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Gisela Temme feiert 40-Jähriges

V. l.: Sandra Schulze-Rudkoski, Magdalena Gauding, Christine Burghardt, Bürgermeister Rainer Rauch, GiselaV. l.: Sandra Schulze-Rudkoski, Magdalena Gauding, Christine Burghardt, Bürgermeister Rainer Rauch, GiselaV. l.: Sandra Schulze-Rudkoski, Magdalena Gauding, Christine Burghardt, Bürgermeister Rainer Rauch, GiselaV. l.: Sandra Schulze-Rudkoski, Magdalena Gauding, Christine Burghardt, Bürgermeister Rainer Rauch, GiselaV. l.: Sandra Schulze-Rudkoski, Magdalena Gauding, Christine Burghardt, Bürgermeister Rainer Rauch, Gisela
Temme, Judith Tillmann, Michael Evers.Temme, Judith Tillmann, Michael Evers.Temme, Judith Tillmann, Michael Evers.Temme, Judith Tillmann, Michael Evers.Temme, Judith Tillmann, Michael Evers.

In der heutigen Zeit kommt es
immer öfter vor, dass man nicht
sein ganzes Leben lang densel-
ben Beruf ausübt oder beim glei-
chen Arbeitgeber bleibt. Umso
mehr gilt es, die Treue und Zuver-
lässigkeit langjähriger Mitarbei-
ter wertzuschätzen.
Vom 01.08.1976 bis zum
15.01.1979 absolvierte Gisela
Temme die Berufsausbildung zur
Verwaltungsfachangestellten bei
der Stadt Borgentreich. Sie ist
bis heute der Stadtverwaltung
treu geblieben und hat dabei alle
Fachbereiche durchlaufen. Sie
nahm Tätigkeiten im Bereich
Friedhofs- und Beschaffungswe-
sen, im Bauverwaltungsamt, in
der Kämmerei sowie im Perso-
nalamt wahr. Bürgermeister
Rauch bedankte sich für den vor-
bildlichen Einsatz und das uner-

müdliche Engagement von Frau
Temme ganz herzlich mit einem
Blumenstrauß und überreichte ihr

Neue Auszubildende in der Stadtverwaltung

die Ehrenurkunde im Namen der
Orgelstadt Borgentreich. Die Kol-
leginnen und Kollegen sowie der

Personalrat schlossen sich dem
Dank und den besten Wünschen
des Bürgermeisters an.

V.l.: Bürgermeister Rainer Rauch, Personalsachbearbeiterin Sandra Schulze-Rudkoski, Ina Rehrmann, PhilippV.l.: Bürgermeister Rainer Rauch, Personalsachbearbeiterin Sandra Schulze-Rudkoski, Ina Rehrmann, PhilippV.l.: Bürgermeister Rainer Rauch, Personalsachbearbeiterin Sandra Schulze-Rudkoski, Ina Rehrmann, PhilippV.l.: Bürgermeister Rainer Rauch, Personalsachbearbeiterin Sandra Schulze-Rudkoski, Ina Rehrmann, PhilippV.l.: Bürgermeister Rainer Rauch, Personalsachbearbeiterin Sandra Schulze-Rudkoski, Ina Rehrmann, Philipp
Hengst, Personalleiter Michael Evers.Hengst, Personalleiter Michael Evers.Hengst, Personalleiter Michael Evers.Hengst, Personalleiter Michael Evers.Hengst, Personalleiter Michael Evers.

Bürgermeister Rainer Rauch be-
grüßte zum Beginn des neuen Aus-
bildungsjahres, die Auszubilden-
den Ina Rehrmann (18) aus Große-
neder und Philipp Hengst (16) aus
Bühne.
„Eine gute und fundierte Ausbil-
dung ist für uns die Grundlage,
das breite Dienstleistungsspek-
trum der Orgelstadt auch zukünf-
tig in hoher Qualität anbieten zu
können“, so Bürgermeister Rauch.
Deswegen sei es wichtig -
insbesondere auch, um dem de-
mografischen Wandel gerecht zu
werden - Ausbildungsplätze zur
Verfügung zu stellen.
Ina Rehrmann beginnt ihre Aus-
bildung zur Stadtsekretäranwär-
terin im mittleren Dienst. Philipp
Hengst beginnt seine Ausbildung
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zum Verwaltungsfachangestell-
ten. Während ihrer praktischen
Ausbildung werden sie die drei
Fachbereiche der Stadtverwaltung
durchlaufen. Sie können so jeden
Bereich kennenlernen und nach
und nach Zusammenhänge bes-
ser erkennen sowie darüber hin-

aus im Arbeitsalltag ihr Wissen,
dass sie in den Lehrgängen oder
in der Berufsschule erworben ha-
ben, anwenden.
Im Rahmen von mehreren ge-
meinsamen Einführungstagen
werden die neuen Auszubilden-
den mit den Aufgaben und Ein-

Holzverkauf an Selbstwerber

Lage des 
Grundstücks 

Flur Flur- 
stücks-Nr 
 

Art Größe 
   ha 

BWP Mindest- 
Pachtpreis 
      EUR 

Zahlungs
an-
sprüche 

Gemarkung Lütgeneder        
Stubbig 6 43 A 0,95,18 70 } 1.44.06 ha ja 
Stubbig-Gem. Borgentreich 37 114 tlw. A 0,08,92 48 } =   918,39 ja 
Stubbig 7 5 tlw. A 0,39,96 69 } ja 
Stubbig 7 5 tlw. A 0,08,00 70 } 3.04.36 ha ja 
Stubbig 6 39 tlw. A 2,96,36 70 } =  1.972,25 ja 
Stubbig 6 39 tlw. A 1,73,77 71 1.137,15 ja 
Stubbig 7 4 tlw. A 0,99,96 67 628,55 ja 
Stubbig 7 5 tlw. A 1,42,86 66 889,16 ja 
Bisheriger Pächter: 
Karl-Josef Bode 
Lütgeneder, 
Daseburger Str. 14 

       

Gemarkung Großeneder        
Hinweis: Auf diese Grünlandflächen 
können sich auch Pachtinteressenten 
aus anderen Stadtbezirken  melden 

       

Stubbig Pachtp. 84 2 149 tlw. Gr. 0.50.00 61 173,20 ja 
Stubbig Pachtp. 86 2 149 tlw. Gr. 0.50.00 58 169,60 ja 
Stubbig Pachtp. 87 2 149 tlw. Gr. 0.50.00 58 169,60 ja 
Stubbig Pachtp. 88 2 149 tlw. Gr. 0.50.00 62 174,40 ja 
Stubbig Pachtp. 89 2 149 tlw. Gr. 0.25.00 57   84,20 ja 
Stubbig Pachtp. 91 2 149 tlw. Gr. 0.50.00 57 168,40 ja 
Stubbig Pachtp.92 2 149 tlw. Gr. 0.24.54 41   73,23 ja 
Stubbig 2 133 tlw. Gr. 0.54.00 60 185,76 ja 
Stubbig Pachtp. 81 2 131 tlw. Gr. 0.33.30 66 119,35 ja 
Bisheriger Pächter: 
Helmut Gockeln 
Großeneder, Stubbigweg 12 

       

richtungen der Orgelstadt vertraut
gemacht. Dabei lernen sie sich
untereinander kennen, besuchen
einige Außenstellen und erhalten
wichtige Informationen zu ihrer
Ausbildung.
Während die praktische Ausbil-
dung in der Stadtverwaltung statt-

findet, besuchen die Auszubilden-
den das Berufskolleg Schloss
Neuhaus bzw. das Studieninstitut
in Soest. Bürgermeister Rauch
wünschte ihnen viel Erfolg für die
bevorstehende Ausbildung und
hofft auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Neuverpachtung von städt. Flächen
Gemarkung Großeneder und Lütgeneder
Die nachfolgend aufgeführten städtischen Pachtflächen sollen zum 01.10.2016 von Jahr zu Jahr01.10.2016 von Jahr zu Jahr01.10.2016 von Jahr zu Jahr01.10.2016 von Jahr zu Jahr01.10.2016 von Jahr zu Jahr neu verpachtet werden:

Bei der Abgabe eines Pachtange-
botes ist die Vorlage des letzten
Berufsgenossenschaftsbescheides
erforderlich.

Gleichzeitig ist eine Erklärung
abzugeben, dass eigene Flächen
nicht verpachtet worden sind.

Die Neuverpachtung soll auf der
Grundlage der Verpachtungsricht-
linien für die Orgelstadt Borgent-
reich meistbietend von Jahr zuvon Jahr zuvon Jahr zuvon Jahr zuvon Jahr zu
JahrJahrJahrJahrJahr erfolgen.

Pachtinteressenten, die die Er-
gänzungsvereinbarung zum beste-
henden Pachtvertrag unterschrie-
ben haben, können ihr Angebot
unter Angabe des Pachtpreises
schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Orgelstadt Borgentreich,
Frau Evers -
Zimmer 23 -
Tel.: 05643/809-43 (für Rückfra-
gen) einreichen.

Der letzte Der letzte Der letzte Der letzte Der letzte Abgabetermin ist derAbgabetermin ist derAbgabetermin ist derAbgabetermin ist derAbgabetermin ist der
8. September 2016 -8. September 2016 -8. September 2016 -8. September 2016 -8. September 2016 -
(Dienstende: 16.30 Uhr)(Dienstende: 16.30 Uhr)(Dienstende: 16.30 Uhr)(Dienstende: 16.30 Uhr)(Dienstende: 16.30 Uhr)

Wie in jedem Jahr wird in den
Wäldern im Stadtgebiet Bor-
gentreich Holz eingeschlagen.
Bei der Vergabe des Holzes soll
auch in diesem Jahr, wie in den
Vorjahren, verfahren werden,
d.h., in diesem Jahr könnten
alle „Altkunden“, die im vor-
letzten Winter Holz erhalten
haben, sich melden.
Damit wird dem Beschluss des
Haupt- und Finanzausschusses
Rechnung getragen, dass jeder
„Altkunde“ alle zwei Jahre die
Möglichkeit hat, sein Brenn-

holz bei der Orgelstadt Bor-
gentreich zu erwerben.
Auch interessierte „Neukun-
den“ können bei Überhang von
Holz (Windwurf etc.) berücksich-
tigt werden.
Sie können sich ebenfalls mel-
den. Ein Anspruch auf Holzzu-
teilung besteht nicht.
Damit Brennholz in der benö-
tigten Menge eingeschlagen
werden kann, werden Bestel-
lungen in der Zeit vom
05.09.2016 bis 30.09.201605.09.2016 bis 30.09.201605.09.2016 bis 30.09.201605.09.2016 bis 30.09.201605.09.2016 bis 30.09.2016
vormittags in der Zeit von 7.00vormittags in der Zeit von 7.00vormittags in der Zeit von 7.00vormittags in der Zeit von 7.00vormittags in der Zeit von 7.00

Uhr bis 12.30 UhrUhr bis 12.30 UhrUhr bis 12.30 UhrUhr bis 12.30 UhrUhr bis 12.30 Uhr von Frau
Evers, Tel.: 05643-809-43 -
Email: evers@borgentreich.de -
entgegengenommen.
Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:Allgemeine Bedingungen:
Die maximale Abgabemenge
pro Haushalt beträgt ca. 55555
Raummeter.
Der Gefahrenübergang erfolgt
mit Zuweisung des Holzes.
Die Brennholzaufarbeitung und
-Abfuhr darf nur bei guter Wit-
terung erfolgen.
Der Nachweis der Teilnahme an
einem Motorsägenlehrgang ist

Pflicht.
Neben der persönlichen
Schutzausrüstung wie Sicher-
heitsschuhwerk, Schnittschutz-
hose, Helm und Handschuhe
sind auch die Verwendung von
benzolfreiem Sonderkraftstoff
sowie biologisch abbaubarer
Kettenöle Voraussetzung für
diese Arbeiten.
Dies ist nicht nur Vorgabe des
Wald-Zert i f i z ierungssystems,
sondern auch im gesundheitli-
chen Interesse jedes Brennholz-
selbstwerbers.
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Ausführung von
Winterdienstarbeiten
Die Orgelstadt Borgentreich be-
absichtigt mit Beginn des kom-
menden Winters, Winterdienstar-
beiten auf städtischen Straßen zu
vergeben. Dieses Angebot geht an
Landwirte, aber auch an gewerb-
liche Unternehmen, die mit einer
Zugmaschine (Allrad, mindestens
100 PS) diese Arbeiten ausführen.
Entsprechendes Anbaugerät (Salz-
streuer, Schneeräumschild) stellt
die Stadt Borgentreich zur Verfü-
gung. Es wird auch eine Bereit-

schaftspauschale gewährt.
Anbauvorrichtungen an Schlep-
pern sind selbst zu beschaffen und
zu installieren.
Bis zum 30. September 201630. September 201630. September 201630. September 201630. September 2016 be-
steht Gelegenheit, das diesbe-
zügliche Interesse bei der Orgel-
stadt Borgentreich, Am Rathaus
13, schriftlich oder auch telefo-
nisch an den Sachbearbeiter Herrn
Wolfgang Günther, unter der Te-
lefonnummer 05643/809-322 an-
zumelden. Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Town & Country
Energiesparhaus

Wie stellen Sie sich Ihr Haus vor?

Was ist Ihnen wichtig?

Welche Energiesparmöglichkeiten gibt es?

Diese Fragen können wir in einem

persönlichen Gespräch in unserem Büro

ausführlich besprechen!

Infos: 05233 2091935
Hausbau im Hochstift  A. Kropp
Town & Country Lizenz-Partner

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Hausbau und Umweltschutz
Die meisten Bauherren investieren in Energieeffizienz - doch nicht um jeden Preis

Trotz der relativ niedrigen Ener-
giepreise würden viele Bauinter-
essenten nach Erkenntnissen von
Town & Country Haus nach wie
vor in eine bessere Energieeffizi-
enz ihres künftigen Massivhau-
ses investieren. Dies deckt sich
mit den Ergebnissen einer aktu-
ellen Meinungsumfrage der PSD
Bank Nord, wonach für 86 Pro-
zent von 1.000 befragten Perso-
nen eine energiesparende Bau-
weise wichtig ist. Mit den stei-
genden gesetzlichen Vorgaben
zur energiesparenden Bauweise
verändert sich die Situation in
Bezug auf zusätzliche Investitio-
nen. Investiert werden in Ener-
giespartechnik sollte aber, so
Andreas Kropp Town & Country
Lizenzpartner aus Steinheim,
„nicht um jeden Preis. Meist ist
mitentscheidend, dass sich die
Anschaffungskosten noch zu Leb-
zeiten und nicht erst in der nächs-
ten Generation amortisieren.“
Am 1. Februar 2002 trat die En-
ergieeinsparverordnung (EnEV)
in ihrer ursprünglichen Fassung
in Kraft. Mit diesem in den Fol-
gejahren mehrfach überarbeite-
ten und aktualisierten Regel-
werk zielt der Gesetzgeber auf
eine möglichst große Energieef-
fizienz bei Immobilien -
gleichermaßen beim Hausbau
sowie bei der Modernisierung
und Sanierung älterer Objekte.
Gefördert werden Energiespar-

häuser durch zinsgünstige Darle-
hen der staatlichen KfW Bank.
Doch geschenkt bekommen Bau-
herren nichts. Denn „mit jeder
Änderung der EnEV hat der Ge-
setzgeber auch in puncto KfW-
Förderung die Latte deutlich hö-
her gelegt“, erklärt Andreas
Kropp. Dies dokumentierten bei-
spielhaft die EnEV 2016 mit der
spürbaren Erhöhung des Energie-
Standards bei Neubauten sowie
auch die absehbaren erneuten
Verschärfungen ab dem Jahr 2017.
„Eine möglichst hohe Energieeffi-
zienz nutzt zweifellos der Umwelt.
Doch mittlerweile erfordern auch
kleinere Effizienzgewinne immer
höhere Investitionen. Das ist
insbesondere für Normalverdiener
nicht attraktiv, da die gesetzli-
chen Standards heute schon sehr
hoch sind“, betont Andreas Kropp.
So denken offenbar die meisten
der von Town & Country Haus re-
gelmäßig befragten Hausbauinte-
ressenten. „Die Mehrheit von ih-
nen sind Pragmatiker“, sagt An-
dreas Kropp. Für diese Bauinter-
essenten müssten die Investitio-
nen in eine höhere Energieeffizi-
enz in einem angemessenen Ver-
hältnis zum Nutzen, also zu den
langfristig daraus resultierenden
Einsparungen stehen.
Die gesetzlichen Energiesparstan-Die gesetzlichen Energiesparstan-Die gesetzlichen Energiesparstan-Die gesetzlichen Energiesparstan-Die gesetzlichen Energiesparstan-
dards beim Hausbau reichen ausdards beim Hausbau reichen ausdards beim Hausbau reichen ausdards beim Hausbau reichen ausdards beim Hausbau reichen aus
Für nahezu 60 Prozent der Be-
fragten würden die gesetzlichen

Standards beim Bau eines Mas-
sivhauses ausreichen. Diese Bau-
interessenten achten auf
vergleichsweise niedrige Anschaf-
fungskosten für zusätzliche Effizi-
enz-Technik. Sie möchten, dass
sich ihre Investitionen durch Kos-
teneinsparungen schnell amorti-
sieren. Nur etwas mehr als 17
Prozent der befragten Bauinter-
essenten würden für höhere In-
vestitionen in Energieeffizienz
akzeptieren, dass sich der finan-
zielle Aufwand von heute nicht
mehr zu Lebzeiten, sondern erst
in der nächsten Generation amor-
tisiert. Noch weniger, nämlich nur
9 Prozent der befragten Bauinter-
essierten, würden überdies auf
Wohnkomfort zugunsten zusätz-
licher energieeffizienter Investi-
tionen verzichten.
Seit mittlerweile zehn Jahren führt
die aproxima Gesellschaft für
Markt- und Sozialforschung in
Weimar im Auftrag von Town &
Country Haus die Verbraucherbe-
fragung „bau-o-meter“ durch.
Deren aktuelle Ergebnisse basie-
ren auf den Antworten von mehr
als 1.100 Bauinteressenten im
Jahr 2015.
Kompetente Beratung beim Haus-Kompetente Beratung beim Haus-Kompetente Beratung beim Haus-Kompetente Beratung beim Haus-Kompetente Beratung beim Haus-
bau wichtigbau wichtigbau wichtigbau wichtigbau wichtig
„Angehende Bauherren sollten
sich im Hinblick auf die unter-
schiedlichen technischen Möglich-
keiten zur Energieeinsparung und
die daraus resultierenden Kosten

ausführlich und kompetent be-
raten lassen“, rät Andreas Kropp
von Town & Country Haus. Eine
vergleichsweise attraktive KfW-
Förderung mit zinsgünstigen
Darlehen sei zwar ein bedeut-
sames, aber nicht das einzige
und auch nicht das wichtigste
Kriterium für die Investitionsent-
scheidung.
Kontakt:
Hausbau im Hochstift
Andreas Kropp
Marktstr. 19
32839 Steinheim
Tel. 05233/2091935
www.Hausbau-im-Hochstift.de

Sitzungsplan
Am 30.08.2016 findet eine Sitzung
des Haupt- und Finanzausschus-
ses sowie die des Ausschusses für
Umwelt, Planung und Bauwesen
statt. Der Betriebsausschuss tagt
am 31.08.2016 und der Rat der
Orgelstadt Borgentreich am
06.09.2016.

Alle Sitzungen finden im Bespre-
chungsraum des Orgelmuseums
in Borgentreich statt.
Die Tagesordnungen werden
rechtzeitig auf der Homepage der
Stadt und an den Aushangtafeln
in den Stadtbezirken bekanntge-
geben.
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Der Weg in die Selbständigkeit
Seminarveranstaltung der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Höxter mbh
Die Gesellschaft für Wirtschafts-
förderung im Kreis Höxter mbH
veranstaltet in Zusammenarbeit
mit der IHK Ostwestfalen zu Bie-
lefeld am Mittwoch, dem 7.Sep-
tember 2016, in der Zeit von 9 -
17 Uhr ein Orientierungsseminar
für potenzielle Existenzgründer/-
innen in Warburg.
Auf dem Weg von der Geschäfts-
idee bis hin zur Existenzgründung
stehen viele Fragen. Diese gilt es

zu beantworten. Je besser ein Vor-
haben vorbereitet wird und je
mehr Informationen eingeholt
werden, umso wahrscheinlicher
ist der spätere Erfolg. Genauso
wichtig ist es jedoch, zielgerich-
tet nach Antworten und Informa-
tionen zu suchen. Hier setzt die
Veranstaltung an.
Das Orientierungsseminar für Exis-
tenzgründer/-innen soll einen ers-
ten Überblick in besonders wich-

Rentenberatung im
September 2016
Deutsche Rentenversicherung

tigen Bereichen der Gründungs-
phase und in der Zeit danach ver-
schaffen. Hierzu zählen
insbesondere:
• Unternehmenskonzept und

Unternehmerpersönlichkeit
• Kapitalbedarfsermittlung und

Finanzierungskonzept
• Marketing
• Recht und Steuern.
Veranstaltungsort ist die Stadt-
verwaltung Warburg in der Bahn-

hofstraße. Das Teilnahmeentgelt
beträgt 65 €. Hierin enthalten sind
Unterlagen, Tagungsgetränke sowie
ein Mittagsimbiss. Anmeldungen
sollten spätestens bis zum
31.08.2016 bei der Gesellschaft für
Wirtschaftsförderung im Kreis Höx-
ter mbH, Corveyer Allee 7, 37671
Höxter unter Tel. 05271 9743-15; Fax
05271 9743-30 oder per E-Mail un-
ter tatjana.disse@gfwhoexter.de
eingegangen sein.

Mittwoch, 07.09.2016
9.00 Uhr - 12.30 Uhr
13.30 Uhr - 15.30 Uhr
Stadtverwaltung
Warburg,
Bahnhofstr. 28,
Zimmer 121,
Tel.: 05641/92-118
Bei Fragen zum Schwerbehinder-
tenrecht und zum Elterngeld ste-

hen Ihnen seit dem 01.01.2008
Ansprechpartner beim Kreis Höx-
ter zur Verfügung.
Bei Fragen bezüglich Orthopädi-
sches Versorgungsamt beim VA
Bielefeld. Die Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung
sind nur nach vorheriger Termin-
absprache, Tel.-Nr. 05641/92118,
zu besuchen.

NOTDIENSTE

Notdienste und Notrufnummern
Bereitschaftsdienst des Ord-Bereitschaftsdienst des Ord-Bereitschaftsdienst des Ord-Bereitschaftsdienst des Ord-Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes der Orgelstadt Bornungsamtes der Orgelstadt Bornungsamtes der Orgelstadt Bornungsamtes der Orgelstadt Bornungsamtes der Orgelstadt Bor-----
gentreich erreichen Sie an dengentreich erreichen Sie an dengentreich erreichen Sie an dengentreich erreichen Sie an dengentreich erreichen Sie an den
WWWWWochenenden und an den Fochenenden und an den Fochenenden und an den Fochenenden und an den Fochenenden und an den Feiereiereiereiereier-----
tagen unter der Ruf Nrtagen unter der Ruf Nrtagen unter der Ruf Nrtagen unter der Ruf Nrtagen unter der Ruf Nr..... 0171- 0171- 0171- 0171- 0171-
9706434. Unter dieser Rufnum-9706434. Unter dieser Rufnum-9706434. Unter dieser Rufnum-9706434. Unter dieser Rufnum-9706434. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie ebenfalls Störun-mer können Sie ebenfalls Störun-mer können Sie ebenfalls Störun-mer können Sie ebenfalls Störun-mer können Sie ebenfalls Störun-
gen bei der gen bei der gen bei der gen bei der gen bei der WWWWWasserverasserverasserverasserverasserver- und -ent-- und -ent-- und -ent-- und -ent-- und -ent-
sorung melden.sorung melden.sorung melden.sorung melden.sorung melden.
Das FFFFFreibadreibadreibadreibadreibad der Orgelstadt Bor-
gentreich erreichen sie unter der
Ruf-Nr. 05643/ 96198.
Feuerwehr/ Notfälle/Feuerwehr/ Notfälle/Feuerwehr/ Notfälle/Feuerwehr/ Notfälle/Feuerwehr/ Notfälle/
Unfälle/ Unfälle/ Unfälle/ Unfälle/ Unfälle/ VVVVVergiftungenergiftungenergiftungenergiftungenergiftungen 112 (Ret-
tungsdienst)
PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei 110
PPPPPolizeistation olizeistation olizeistation olizeistation olizeistation WWWWWarburgarburgarburgarburgarburg 0 56 41/
78 80-0
Klinikum Klinikum Klinikum Klinikum Klinikum WWWWWarburg GmbHarburg GmbHarburg GmbHarburg GmbHarburg GmbH 0 56 41/ 91-0
Hüffertstr. 50, 34414 Warburg
ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst 0 800/ 00 22 83 3
Internet: www.akwl.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
zu erfragen unter: 0 56 41/ 60 400
Ärztlicher/ Ärztlicher/ Ärztlicher/ Ärztlicher/ Ärztlicher/ Augenärztlicher Not-Augenärztlicher Not-Augenärztlicher Not-Augenärztlicher Not-Augenärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
zu erfragen unter:

Zentrale Notfallrufnummer: 116 117
Öffnungszeiten der NofallpraxisÖffnungszeiten der NofallpraxisÖffnungszeiten der NofallpraxisÖffnungszeiten der NofallpraxisÖffnungszeiten der Nofallpraxis
im Klinikum im Klinikum im Klinikum im Klinikum im Klinikum WWWWWarburgarburgarburgarburgarburg
Montag und Freitag 13.00 Uhr bis
22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
08:00 Uhr bis 22.00 Uhr
Suchen Sie bei Bedarf direkt dieSuchen Sie bei Bedarf direkt dieSuchen Sie bei Bedarf direkt dieSuchen Sie bei Bedarf direkt dieSuchen Sie bei Bedarf direkt die
PrPrPrPrPraxis aufaxis aufaxis aufaxis aufaxis auf..... Eine vorherige K Eine vorherige K Eine vorherige K Eine vorherige K Eine vorherige Kontakt-ontakt-ontakt-ontakt-ontakt-
aufnahme über die zentrale Not-aufnahme über die zentrale Not-aufnahme über die zentrale Not-aufnahme über die zentrale Not-aufnahme über die zentrale Not-
fallrufnummer ist nicht notwendig.fallrufnummer ist nicht notwendig.fallrufnummer ist nicht notwendig.fallrufnummer ist nicht notwendig.fallrufnummer ist nicht notwendig.
Tierärztlicher Notdienst an allenTierärztlicher Notdienst an allenTierärztlicher Notdienst an allenTierärztlicher Notdienst an allenTierärztlicher Notdienst an allen
WochenendenWochenendenWochenendenWochenendenWochenenden
Dr. Schülken/Dr. Busch
Peckelsheim 0 56 44/ 701
Öffnungszeiten der Boden- undÖffnungszeiten der Boden- undÖffnungszeiten der Boden- undÖffnungszeiten der Boden- undÖffnungszeiten der Boden- und
Bauschuttdeponie Borgentreich:Bauschuttdeponie Borgentreich:Bauschuttdeponie Borgentreich:Bauschuttdeponie Borgentreich:Bauschuttdeponie Borgentreich:
Mittwochs, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Tel.: 05643/88 08
34434 Borgentreich
An den anderen Tagen bleibt die
Deponie geschlossen. Dienstags
und freitags können Bauabfälle
auf der kreiseigenen Abfallentsor-
gungsanlage Beverungen-Wehr-
den in der Zeit von 8.00 bis 17.00
Uhr entsorgt werden.
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, werte Gäste unserer Stadt!
Musik und Unterhaltung für jeden
Geschmack, Aktionen, vielfältige
Begegnungen und kulinarische Le-
ckerbissen, das bietet das dies-
jährige 40. Borgentreicher Stadt-
fest, zu dem wir Sie herzlich einla-
den. Das Fest wurde nach der kom-
munalen Neugliederung im Jahr
1977 ins Leben gerufen, um die
Zusammengehörigkeit der Stadt-
bezirke und der dort wohnenden
Bürgerinnen und Bürger zu festi-
gen und die nachbarschaftlichen
Beziehungen unserer Orte unter-
einander zu stärken. In den ver-
gangenen 39 Jahren hat sich unser
jährliches Stadtfest zu einer fes-
ten Größe im Veranstaltungska-
lender entwickelt. Die Festlichkei-
ten ziehen Bewohner und Gäste
gleichermaßen an, unterhaltsame
und interessante Tage zu verle-
ben. Für die Veranstalter ist es in
jedem Jahr aufs Neue eine freudi-
ge Herausforderung, den Erwar-
tungen, die Sie als Festbesucher
mit dem Borgentreich Stadtfest
verbinden, gerecht zu werden. Wir

möchten den runden Geburtstag
des Stadtfestes nun zum Anlass für
einen Rückblick nehmen, an dem
alle aktiv mitwirken sollen, die 40
Jahre lang zum Gelingen der Feier-
lichkeiten beigetragen haben. Der
Reigen der Feierlichkeiten startet
am Sonntag, 28. August, mit der
Eröffnung der Bilderausstellung „40
Jahre Stadtfest im Wandel der Zeit“
im Orgelmuseum. Ein Konzert mit
allen Chören aus dem Borgentrei-
cher Stadtgebiet in der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist schließt sich an. Weiter geht es
am Samstag, 3. September, mit ei-
ner Oldie-Night in der Borgentrei-
cher Schützenhalle.
Gefeiert wird vom 16. bis 18. Sep-
tember in einem großen Festzelt
im Schulzentrum der Orgelstadt.
Das Festprogramm bietet mit kul-
turellen, musikalischen und gas-
tronomischen Angeboten für jeden
etwas. Dazu gehören Konzerte, das
Stadt-Königsschießen, ein großer
Zapfenstreich, der Festumzug so-
wie ein buntes Programm beim
Familiennachmittag.
Eine Gewerbeschau wird am Sams-

tag, 17. September, im Schulzen-
trum eröffnet. In den Pausenhallen
und -höfen der Bördeland-, Sekun-
dar- und Grundschule sowie auf
dem gesamten Außengelände wer-
den Gewerbetreibende, Handel
und Handwerk ihre vielfältigen An-
gebote, Produkte und Dienstleis-
tungen präsentieren.
Wir hoffen sehr, dass das Wetter
mitspielt und dass Sie unbeschwer-

te, abwechslungsreiche Stunden
beim Feiern verbringen können.
Unser Dank gilt allen Mitwirken-
den und den zahlreichen Vereinen,
ohne deren kreatives und persön-
liches Engagement das Stadtfest
in dieser Form nicht möglich wäre.
Allen Besuchern des Stadtfestes
wünschen wir viel Spaß. Lassen
Sie sich überraschen und genie-
ßen Sie das Fest.

Konzert der Chöre
in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist in Borgentreich
Schwungvoll und abwechslungs-
reich, dass erwartet die Besucher-
/innen beim Konzert der Chöre
und Gesangvereine in der kath.
Pfarrkirche St. Johannes Baptist
in Borgentreich am Sonntag, 28.Sonntag, 28.Sonntag, 28.Sonntag, 28.Sonntag, 28.
August 2016.August 2016.August 2016.August 2016.August 2016.
„Wo man singt, da lass dich nie-

der, böse Menschen kennen kei-
ne Lieder“ lautet eines unserer
bekanntesten Sprichwörter und
dieses war für uns Anlass, zum 40.
Stadtfest ein Treffen der Gesang-
vereine und Chöre zu organisie-
ren. Motiv und Motivation bildet
immer die Musik, die ja nicht nur

zeitlose Gültigkeit besitzt, sondern
sich auch als Sprache versteht, die
keiner Übersetzung bedarf und von
Seele zu Seele spricht. Vielen Men-
schen scheint in unserem Zeitalter
immer mehr bewusst zu werden,
wie groß der Unterschied zwischen
„Musik aus der Retorte“ und „live“

erlebter Musik ist. Eine auf Platte
oder Band gepresste Einspielung
eines Musikarrangements ist et-
was fixiertes, jede musikalische In-
terpretation in einem Konzert aber
ein schöpferischer Akt, dem der
Reiz des Werdens und des Entste-
hens innewohnt.
Lassen Sie sich am Sonntag, demSonntag, demSonntag, demSonntag, demSonntag, dem
28.28.28.28.28.     August 2016,August 2016,August 2016,August 2016,August 2016, 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr,,,,, ent-
führen in eine andere Welt. Ge-
meinsamer Gesang ist nicht
„out“. Ein Gesangverein oder ein
Chor ist daher im Zeitalter virtu-
eller Computer-Welten weder ver-
altet noch auflösungsbedürftig.
Denn die Funktion der Musik -
wie Karl Kraus sie definiert hat -
„ist zeitlos“. In Borgentreich be-
gegnen sich die Chöre und Ge-
sangvereine musikalisch. Kommen
Sie zu diesem Treffen, bauen Sie
musikalische Brücken und lassen
Sie sich begeistern.

Ihre
Rainer Rauch
Bürgermeister

Bernhard Kösters
Ortsvorsteher
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Feiern Sie mit uns 
das Jubiläum am 
3. und 4. September 
Rund um die Kirche

Wir bringen Sie in Fahrt

Tag der offenen Tür 
beim Autohaus Bodach am Samstag 3. 9. mit 

Hüpfburg und Karussell 

Besuchen Sie uns auch auf der Gewerbeschau des 
Borgentreicher Stadtfestes am 17. und 18. 9.

Samstag: Markttreiben durch Borgholzer 
Handwerker und Unternehmen, Kaffee und 
Kuchen, leckeres vom Grill, Vorstellung der 
Vereine, Spiele für Kinder, Kinderflohmarkt, 
Lösch aktionen der Feuerwehr, Fotoausstel-
lungen, Modenschau ehemaliger Schützen-
königinnenkleider, Vor führung der Tanzgarde

Sonntag: Frühschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung, Kaffee und Kuchen, leckeres 
vom Grill, Vorführung der Tanzgarde

725 Jahre

Borgholz

SVENTASTIC in der Ederhalle in Borgentreich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10.09.2016: 10.09.2016: 10.09.2016: 10.09.2016: 10.09.2016: Die 90er Die 90er Die 90er Die 90er Die 90er-----
PPPPParty - arty - arty - arty - arty - WWWWWelcome to the 90s elcome to the 90s elcome to the 90s elcome to the 90s elcome to the 90s TTTTTrrrrrash!ash!ash!ash!ash!
anlässlich des 40. Stadtfestes inanlässlich des 40. Stadtfestes inanlässlich des 40. Stadtfestes inanlässlich des 40. Stadtfestes inanlässlich des 40. Stadtfestes in
der Ederhalle in Großenederder Ederhalle in Großenederder Ederhalle in Großenederder Ederhalle in Großenederder Ederhalle in Großeneder
Die Disco-Veranstaltung zum Bor-
gentreicher Stadtfest steht in die-
sem Jahr erneut unter einem be-
sonderen Motto! Wir erinnern uns
zurück an die 1990er-Jahre als ein
legendäres Jahrzehnt, das als Par-
ty-Motto lange Zeit als Geheim-
tipp gehandelt wurde. Doch dieses
Jahrzehnt hat deutlich mehr zu bie-
ten, als man zunächst erahnen
könnte, denn es hat Superstars der
Musikszene hervorgebracht. Boy-
bands wie die Backstreet Boys
oder Take That eroberten die Mäd-
chenherzen im Sturm (das machen
sie heute übrigens immer noch...).
Von lebensgroßen Bravo-Postern
lächelten Madonna oder Michael
Jackson. Auf den Mixtapes reihten
sich die Hip-Hop-Pioniere Fettes
Brot und Fanta 4 oder die Gitar-
ren-Profis von Guns ´n Roses und
Rammstein. Sie alle haben die 90er
Jahr geprägt und den Eurodance
geschaffen. Wir spielten Super
Mario auf unserem Nintendo und
fütterten stündlich unser Tamagot-
chi. Egal, ob es Hunger hatte oder
nicht... Wir schauten Serien wie
der Prinz aus Bel Air und schmach-
teten nach Pamela Anderson in
Baywatch. Wir versuchten unsere
Eltern vom ersten Piercing zu über-
zeugen und feierten unsere jugend-
liche Freiheit. Inlineskater waren
ein Muss und Computer waren
noch große graue Kisten. Heute
passen Computer in die Hosenta-
sche und Pamela Anderson ist
mittlerweile 50 Jahre alt. Was aber
die 90er-Jahre überdauert hat, ist
die Musik! Es gilt: Heute kommt
alles auf den Plattenteller, was in
den 90ern total angesagt war und
auch heute noch immer für eine
geniale Stimmung sorgt. Madon-
na und Salt´N´Pepa, DJ Bobo und
Loona, Coolio und Vanilla Ice, die
Vengaboys und Britney Spears,
Guano Apes und Nirvana, Dr. Alban
und Haddaway, Culture Beat und
SNAP, Faithless und Daftpunkt, die
Bloodhound Gang und die Toten
Hosen und viele viele mehr... Von
„Rhythm is a dancer“ bis „It´s my
life“; von „Smells like Teen Spirit“

bis „Lemon Tree“: Alles wird dabei
sein! DJ Sventastic alias Sven Well-
mann, der bereits als DJ bei der
90er-Party in Warburg für die Mu-
sik verantwortlich war, wird auch
in Großeneder auf der Bühne ste-
hen. Er präsentiert den Gästen die
besten Ohrwürmer, die größten
Knaller und auch die fragwürdigs-
ten Trash-Hits eines ganzen Jahr-
zehnts. Sein Erfolgsrezept „Ich

spiele einfach alles, was die Men-
ge zum Kochen bringt“, ist ein
Garant für ausgelassene Party-
stimmung. DJ Sventastic ist be-
kannt von zahlreichen Ü30-Partys
im Weserbergland und Umgebung.
Er hat schon bei Veranstaltungen
wie „Nordhessen bebt“ oder dem
„ LaCasa-Zelt beim Brakeler
Annentag „ für Stimmung gesorgt.
Neben zahlreichen Veranstaltun-

gen und Privatfeiern ist er noch DJ
im Gleis 1 in Kassel. In seiner Tä-
tigkeit als Verantwortlicher für bes-
te Stimmung auf den Dancefloors
der Region geht er vollkommen
auf: „Musik bedeutet mir wirklich
viel. Diese Leidenschaft möchte ich
auf alle meine Partygäste übertra-
gen.“ Der Einlass beginnt um 20.00
Uhr. Eintrittskarten sind nur an
der Abendkasse erhältlich.



Mitteilungsblatt Borgentreich – Nr. 8 – Woche 34 – www.mitteilungsblatt-borgentreich.de8

Bilderausstellung
40 Jahre Stadtfest im Wandel der Zeit

Cafeteria
Am Stadtfestsonntag öffnet die
„Cafeteria“ im Bereich der Men-
sa im Schulzentrum ab 14.00 Uhr
ihre Türen.
Die Damen der Borgentreicher
Vereine und Gruppierungen ha-
ben die Cafeteria anlässlich des
diesjährigen Stadtfestes über-
nommen. Verbinden Sie Ihren Be-

such in Borgentreich mit einer Tas-
se Kaffee und einem leckeren
Stück Kuchen.
Gern möchten Sie die Damen vor
und nach dem Festumzug mit ei-
ner leckeren Torte verwöhnen.
Die fleißigen Bäckerinnen berichten,
dass das sehr reichhaltige Torten-
buffet keine Wünsche offen lässt.

Einladung zum Familiennachmittag
In diesem Jahr feiern wir in Bor-
gentreich das 40. Stadtfest. Die-
ses Fest steht unter dem Motto
„Back to the roots - zurück zu
den Wurzeln“. Viele von Ihnen er-
innern sich noch an schöne, un-
vergessliche Stunden im Festzelt
im Schulzentrum. Dorthin geht es
zurück. Wir möchten mit Ihnen
gemeinsam wieder mit dieser be-
sonderen Atmosphäre im Zelt fei-
ern. Mit viel Elan und Begeiste-
rung haben die Borgentreicher-
innen und Borgentreicher die Vor-
bereitungen angepackt.
 Der beliebte Familiennachmittag
für Groß und Klein startet am

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17.09., 17.09., 17.09., 17.09., 17.09., ab 14.30 Uhr ab 14.30 Uhr ab 14.30 Uhr ab 14.30 Uhr ab 14.30 Uhr,,,,, in in in in in
der Festzelthalle im Schulzentrum.der Festzelthalle im Schulzentrum.der Festzelthalle im Schulzentrum.der Festzelthalle im Schulzentrum.der Festzelthalle im Schulzentrum.
Ein buntes Programm wird von den
Borgentreicher Vereinen für die
Besucher auf die Beine gestellt,
damit diese schöne Stunden ver-
bringen, alte Bekannte treffen
oder einfach nur ein paar Stunden
gesellig zusammen sitzen können.
Etwas Sport, was zum Lachen,
Schauen, Schmunzeln und Gesang
- für jeden Geschmack ist etwas
beim Familiennachmittag dabei.
Die Vereine und Gruppierungen
haben die Regie für den Familien-
nachmittag übernommen. Die mu-
sikalische Umrahmung erfolgt

durch den Musikverein Borgent-
reich. Eine kleine Mitsing- und
Schunkelrunde haben die Musi-
ker selbstverständlich eingeplant.
Die „Stacheligen Landfrauen“ ha-
ben ihr Kommen ebenso zugesagt
wie Überraschungs-Gäste, sodass ei-
nige gesellige Stunden der beson-
deren Art für die Gäste bereitgehal-
ten werden. Wir bitten Sie um Ihr
Verständnis, dass ein Kostenbeitrag
von 5,00 € je Teilnehmer erhoben
wird. Bei Kaffee und Kuchen sind Sie
unsere Gäste. Ein Kaffeegedeck muss
nicht mitgebracht werden.
Eine Anmeldung zur Teilnahme an
der Veranstaltung ist nicht erfor-

derlich. Möchten Sie gern zum Fa-
miliennachmittag kommen, haben
aber keine Fahr- oder Mitfahrge-
legenheit, können Sie sich gern
bei Frau Tewes, Tel.-Nr. 0 56 43 /
809 40, melden. Das Organisati-
onsteam des Stadtfestes ist be-
müht, auch Ihnen einen Besuch
beim Familiennachmittag zu
ermöglichen.Wir freuen uns über
Ihr Kommen und hoffen, dass wir
nicht nur Sie und Ihre Angehörigen,
sondern auch Ihre Freunde und Be-
kannten in diesem Jahr in Borgent-
reich begrüßen können. Kommen
Sie und lassen Sie sich überraschen;
der Besuch lohnt sich!

 Mit einer Bilderausstellung „40
Jahre Stadtfest im Wandel der
Zeit“ wird das diesjährige Stadt-
fest am 28. August 2016, 11.00
Uhr, im Orgelmuseum eingeläu-
tet. 40 Jahre sind es wert, dass
man sich an die Anfänge, aber
auch an den Werdegang des Stadt-
festes besonders erinnert. Das
Stadtfest wurde 1977 ins Leben
gerufen, um das Miteinander der
einzelnen Stadtbezirke nach der
zwei Jahre zuvor erfolgten Neu-
gliederung zu fördern und zu stär-
ken.
Viele erinnern sich noch gern an
die Anfänge, als im Schulzentrum
in einer Festzelthalle das Stadt-
fest seinen Anfang genommen
hat. Veränderungen führten
dazu, dass die Feste von einer
Festzelthalle in die Schützenhal-

le Borgentreich verlegt wurden.
Im Jahre 2006 wurde der Be-
schluss gefasst, mit dem Stadt-
fest über die Stadtbezirke zu
ziehen. Wie sich zeigte war dies

eine gute Idee und ein toller Er-
folg für jeden Stadtbezirk, in dem
das Stadtfest von Vereinen,
Gruppierungen und vielen un-
gezählten Einzelpersonen unter-
stützt und auf die Beine gestellt
wurde.

Erinnern Sie sich mit uns beim
Anschauen der Bildergalerie an
die Treffen der Schulen, der Feu-
erwehren, der Mitglieder des
Schützenwesens, dem 25-jähri-
gen Jubiläum mit der Partnerstadt
Rue und vieles mehr.
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Fleißige Hände werden gesucht

Gewerbeschau
Die kleinen und mittleren Unter-
nehmen sind das Rückgrat der
Wirtschaft und haben einen sehr
großen Anteil am wirtschaftlichen
Erfolg unserer Orgelstadt. Sie sind
bei Ihren täglichen Geschäften
darum bemüht, den Wettbewerb
durch ihren Leistungswillen mit
Erfolg zu bestehen. Durch gute
Umsätze wird die Kauf- und Steu-
erkraft verbessert. Handwerk und
Gewerbe tragen wesentlich zur
Imagepflege einer Stadt bei und
sind auch Impulsgeber, um die

Orgelstadt Borgentreich für neue
Bürger-/innen attraktiv zu gestal-
ten. Durch ein gutes und vielseiti-
ges Sortiment an Anbietern
wächst auch die Anziehungskraft
der Einkäufer aus dem Umland.
All diese Gedanken haben dazu
geführt, anlässlich des 40. Stadt-
festes auch eine Gewerbeschau
zu arrangieren.
Überzeugen Sie sich bei einem
Besuch der Gewerbeschau beim
diesjährigen Stadtfest, die am
Samstag, 17.09.2016, 11.00Samstag, 17.09.2016, 11.00Samstag, 17.09.2016, 11.00Samstag, 17.09.2016, 11.00Samstag, 17.09.2016, 11.00

UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im Bereich der Festzelthalle
im Schulzentrum eröffnet wird, von
der Leistungsfähigkeit der heimi-
schen Wirtschaft. Beste Voraus-
setzungen werden geschaffen,
dass Aussteller und Kunden
einander näher kommen. Erleben
Sie Kompetenz und Service vor
Ort - dafür stehen unsere Gewer-
betreibenden und Dienstleister in
der Orgelstadt.
Gerne können sich auch noch
Kurzentschlossene für die diesjäh-
rige Gewerbeschau im Schulzentrum
anmelden. Dank der Initiative der
Borgentreicher Vereine haben flei-
ßige Helfer in ungezählten Stunden

Silke Wiemers u. Susanne Muhs von den BeSte STADTWERKENSilke Wiemers u. Susanne Muhs von den BeSte STADTWERKENSilke Wiemers u. Susanne Muhs von den BeSte STADTWERKENSilke Wiemers u. Susanne Muhs von den BeSte STADTWERKENSilke Wiemers u. Susanne Muhs von den BeSte STADTWERKEN
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40 Jahre Stadtfest
Glückwunsch!

Die fleißigen Hüttenbauer: v..l. Markus Kremper, Georg Ellermann,Die fleißigen Hüttenbauer: v..l. Markus Kremper, Georg Ellermann,Die fleißigen Hüttenbauer: v..l. Markus Kremper, Georg Ellermann,Die fleißigen Hüttenbauer: v..l. Markus Kremper, Georg Ellermann,Die fleißigen Hüttenbauer: v..l. Markus Kremper, Georg Ellermann,
Dieter Rengel, Bernd Herbold, Martin Gottlob und Hubertus Geilhorn.Dieter Rengel, Bernd Herbold, Martin Gottlob und Hubertus Geilhorn.Dieter Rengel, Bernd Herbold, Martin Gottlob und Hubertus Geilhorn.Dieter Rengel, Bernd Herbold, Martin Gottlob und Hubertus Geilhorn.Dieter Rengel, Bernd Herbold, Martin Gottlob und Hubertus Geilhorn.
Auf dem Foto fehlen Patrick Weber und Ortsvorsteher Bernhard Kösters.Auf dem Foto fehlen Patrick Weber und Ortsvorsteher Bernhard Kösters.Auf dem Foto fehlen Patrick Weber und Ortsvorsteher Bernhard Kösters.Auf dem Foto fehlen Patrick Weber und Ortsvorsteher Bernhard Kösters.Auf dem Foto fehlen Patrick Weber und Ortsvorsteher Bernhard Kösters.

in den vergangenen Wochen eigens
für das diesjährige Stadtfest Hütten
erstellt, die gern für dieses Fest von
Interessierten ausgeliehen werden
können. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an die fleißigen
Hüttenbauer. Bei Bedarf würde der
Aufbau am Donnerstag, 15.09.2016,
ab 17.00 Uhr, im Schulzentrum unter
Anleitung und Mithilfe der örtlichen
Vereine erfolgen.
Verteilt in den Pausenhallen und auf
den Schulhöfen der Bördeland-, Se-
kundar- und der Grundschule im
Schulzentrum findet jede(r) interes-
sierte Besucher-/in Antworten auf
ihre / seine Fragen.

Die organisatorischen Arbeiten hin-
sichtlich des Stadtfestes, welches
wir in diesem Jahr vom 28.08. bis
18.09. feiern möchten, nähern sich
dem Ende. Alle Damen, die in den
Vereinen und Gruppierungen aktiv
sind, aber auch die übrigen fleißi-
gen Hände, die sich gern beim Stadt-
fest einbringen möchten, sind sehr
herzlich zu einem Gespräch für Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag, den 08. September 2016,nerstag, den 08. September 2016,nerstag, den 08. September 2016,nerstag, den 08. September 2016,nerstag, den 08. September 2016,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr,,,,, in die Mensa im Schul- in die Mensa im Schul- in die Mensa im Schul- in die Mensa im Schul- in die Mensa im Schul-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum eingeladen. An diesem
Abend erfolgt die Detailplanung und
Arbeitseinteilung für die anstehen-
den Vorarbeiten, die Bewirtung
beim Familiennachmittag, am Sonn-
tagnachmittag und für die Cafete-
ria und vieles mehr. Selbstverständ-
lich werden auch tatkräftige und
starke Männer beim Zeltaufbau für

die Cafeteria, dem Bühnenaufbau,
dem Einrichten der Festzelthalle
usw. am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
ber 2016,ber 2016,ber 2016,ber 2016,ber 2016, ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr,,,,, benötigt.
Diese Helfer werden durch die Ver-
einsvorsitzenden entsprechend
über die Arbeitseinsätze informiert.
Die Borgentreicher-/innen sind mit
sehr viel Enthusiasmus und Elan
an dieses Unternehmen „Stadt-
fest“ herangetreten, so dass die
Arbeitsgruppe „Stadtfest“ und
das Organisationsteam aus dem
Rathaus sich schon einmal sehr
herzlich für die tatkräftige Unter-
stützung bedanken möchten. Bür-
germeister Rainer Rauch und Orts-
vorsteher Bernhard Kösters hof-
fen, dass sie bei tollem Wetter
viele Besucher an allen Festtagen
begrüßen können.
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Lärmbelästigungen lassen
sich nicht vermeiden

RemmiDemmi
„Wenn wir aufdrehen, dreht ihr ab“ sagen die Bandmitglieder von RemmiDemmi über sich selbst

Seit 2011 steht RemmiDemmi in
OWL für handgemachte Partymu-
sik auf hohem Niveau. Die sechs-
köpfige Partyband um Sängerin
Alex bringt die Party zum Kochen.
Das Repertoire ist so abwechs-
lungsreich wie ihr Musikge-
schmack selber: Sie wissen, wie
sie das Publikum mitreißen kön-
nen. Klassiker, aktuelle Chart-

Musik und ihre ganz persönlichen
Highlights der Musikgeschichte. In
ganz Ostwestfalen haben sie die Hal-
len und Zelte gefüllt und die Massen
begeistert. Erleben auch Sie: Remmi-
Demmi LIVE! Wir sehen uns am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag, 17. September 2016, ab 21.00tag, 17. September 2016, ab 21.00tag, 17. September 2016, ab 21.00tag, 17. September 2016, ab 21.00tag, 17. September 2016, ab 21.00
UhrUhrUhrUhrUhr, im Schulzentrum in Borgentreich.
In den „Spelunken“ Ostwestfalens

fand sich vor einigen Jahren zu-
sammen, was zusammen gehört:
sechs Musiker, vier Instrumente,
eine gemeinsame Idee. Gefrustet
von den zahlreichen viel zu glei-
chen Partybands entschlossen sich
die Vollblutmusiker künftig die Par-
tyszene aufzumischen. Remmi-
Demmi war geboren.

Verlauf des Festumzuges

Die Vorbereitungen für das 40.
Stadtfest, welches wir in diesem
Jahr vom 28. August bis 18. Sep-
tember feiern möchten, laufen auf
Hochtouren. Im Jahr 1977 wurde
dieses Fest ins Leben gerufen, um
den Zusammenhalt der einzelnen
Stadtbezirke zu festigen. Mit ihm
wird ein Beispiel dafür gegeben,
was Initiative und gute Nachbar-
schaft der Bürger für das Wohl
einer Stadt bedeuten.
In diesem Jahr feiern wir das
Stadtfest in der Kernstadt. Viele
Anwohner-/innen sind von dem

Geschehen vor Ort direkt betrof-
fen. Es muss vorübergehend mit
einem höheren Verkehrsaufkom-
men, aber auch durch die Aufstel-
lung der Festzelte mit erhöhten
Lärmbelästigungen gerechnet
werden. Die Orgelstadt Borgent-
reich möchte Sie bitten, Ihre
Pkw“s am Sonntag soweit wie
möglich in den Garagen zu belas-
sen. Wir werden versuchen, die
Einschränkungen auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Das Organi-
sationsteam bedankt sich schon
jetzt für Ihr Verständnis.

Die Aufstellung des Festumzuges
zum Borgentreicher Stadtfest am
Sonntag, 18. September erfolgt in
diesem Jahr im Bereich der Grund-
schule, der Festzelthalle, des
Sportplatzes und der Emmerkerb-
ruchstraße. Gestartet wird in der
Emmerkerbruchstraße, danach
wird die Brunnenstraße in Rich-
tung Lehmtorstraße gequert. Von
der Lehmtorstraße geht es bis zur
Ecke Marktstraße, am Orgelmu-
seum vorbei in Richtung Emmer-
kertorstraße bis zur Straße Keg-
genriede, Dort wird gedreht und
es geht wieder über die Emmer-
kertorstraße zurück, so dass sich
alle Festzugteilnehmer einmal
sehen können, bis zum Abzweig
Neutorstraße und wieder zurück
ins Schulzentrum.
In Borgentreich stehen ausrei-In Borgentreich stehen ausrei-In Borgentreich stehen ausrei-In Borgentreich stehen ausrei-In Borgentreich stehen ausrei-

chend Pchend Pchend Pchend Pchend Parkflächen zur arkflächen zur arkflächen zur arkflächen zur arkflächen zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung
Selbstverständlich stehen in der
Kernstadt ausreichende Parkflä-
chen zur Verfügung. Es kann auf
den Parkflächen der Märkte im
Gewerbegebiet Keggenriede, der
Natzunger Straße, dem Jibi-Markt
und in allen Straßen, die nicht
vom Festumzug betroffen sind,
geparkt werden. Es muss kein lan-
ger Fußweg bis zum Schulzentrum
zurückgelegt werden.
Bitte achten Sie beim Parken
darauf, dass eine Durchfahrt für
die Rettungsfahrzeuge weiterhin
gewährleistet ist. Die Kamera-
den der Löschgruppe Borgent-
reich und der Nachbargemein-
den stehen Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite. Bitte folgen Sie den
Anweisungen der Feuerwehrka-
meraden-/innen.
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Stage-Band-Konzert am 03.09.2016, 20 Uhr
in der Schützenhalle
Ein Ein Ein Ein Ein Abend mit Oldies und Rock-Abend mit Oldies und Rock-Abend mit Oldies und Rock-Abend mit Oldies und Rock-Abend mit Oldies und Rock-
musik der 60er und 70er Jahremusik der 60er und 70er Jahremusik der 60er und 70er Jahremusik der 60er und 70er Jahremusik der 60er und 70er Jahre
 Wer die fünf Musiker der Stage-
Band bereits einmal kennenge-
lernt hat weiß, dass sie für Oldies
und Rockmusik aus den 60er und
70er Jahren stehen. Für jede Kon-
zertsaison wird das Repertoire um
neue Songs erweitert - in diesem
Jahr sind es zum Beispiel Songs von
CCR, Alan Parsons Project, Whites-
nake und Marvin Gaye.
Stage-Band versetzt sein Publikum
zurück in die Zeit der 60er und 70er
Jahre, wobei auch schon einmal
Ausflüge in die Anfänge gemacht
werden. Der Sound ist aus der Zeit
des Flower-Power und grooviger
Beats mit allem, was dazu gehört -
von gefühlsbetont bis rockig, von
zarten Streichern über röhrige Or-
gansounds bis zu fetzigen Gitarren-
solos. Besucher können sich auf Hits
der Bands wie Manfred Mann’s
Earth Band, Eagles, Jethro Tull, Alan

nen unverkennbaren Gitarren-
sounds seit mehr als 40 Jahren das
Rückgrat der Band. Ebenfalls ein
Urgestein der Band, seit nunmehr
25 Jahren dabei, der aus Natzun-
gen stammende Keyboarder und
Gitarrist Michael Suermann (Key-
board, E-Guitar, Akustikgitarre,
Querflöte, Gesang), der nicht zuletzt
durch die Vielfalt seiner Instrumen-
te auffällt. In der weiteren Beset-
zung sind Klaus Böckmann aus Dal-
hausen (Drums, Gesang), aus Bor-
gentreich Peter Conze (Bass, Ge-
sang) und Alexander Stiens (Ge-
sang). Sein ausdrucksvoller und star-
ker Sologesang - nicht zuletzt bei
rockigen Songs wie von AC/DC -
überzeugt einfach. Nicht nur, dass
durch den fünften Mann auf ein brei-
tes Spektrum bei der Songauswahl
zurückgegriffen werden kann, auch
der mehrstimmige Gesang der
Band kann so noch eindrucksvoller
interpretiert werden.

Parson, Dire Straits, Rolling Stones,
Fleetwood Mac, AC/DC aber auch
der Beatles, Troggs, Mamas and
Papas, Slade, T-Rex, Mike Oldfield,
Shadows, John Denver, Monkees,

Kings, CCR und vieler anderer be-
kannter Interpreten freuen.
 Gründer und so von Anfang an
dabei ist Uli Vassmer (E-Guitar, Ge-
sang) aus Geseke. Er bildet mit sei-

Einladung zum Stadtkönigsschießen
anschl. Zapfenstreich
Das Stadtfest wurde 1977 ins Le-
ben gerufen, um das Miteinander
der Stadtbezirke untereinander
zu festigen. Dass dieses
Miteinander auch wirklich mit
Leben erfüllt wird und funktio-
niert, davon können wir uns in
jedem Jahr beim Familiennach-
mittag und beim Festumzug über-
zeugen. Die Stadtbezirke haben
sich gegenseitig bei der Austra-
gung der Festlichkeiten unter-
stützt. So dokumentiert auch die-
ser Freundschaftsbeweis die
enge Verbundenheit der Stadt-
bezirke untereinander. Es zeigt
sich mal wieder, dass wir nicht
nur gut miteinander leben, son-
dern auch bestens miteinander
feiern können.
Jeder Stadtbezirk hat sich bei der
Ausgestaltung des Festes in sei-
nem Ort etwas Besonderes ein-
fallen lassen; so auch Borgent-
reich.
In diesem Jahr ist wiederum ein

Stadtkönigsschießen geplant. Am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,, 2016, 2016, 2016, 2016, 2016,
wird ab 17.30 Uhrwird ab 17.30 Uhrwird ab 17.30 Uhrwird ab 17.30 Uhrwird ab 17.30 Uhr im Schieß-
raum der Schützenhalle Borgent-
reich der Stadtkönig ermittelt.
Die Proklamation des Stadtkö-
nigs findet anschließend nach
dem Zapfenstreich in der Fest-
zelthalle im Schulzentrum statt.
Mit musikalischer Begleitung des
Musikvereins Borgentreich und
des Spielmannszuges Natzungen
wird zum Zapfenstreich mit den
Schützenbruderschaften, Schüt-
zenvereinen und Gesellschaften
und den Löschgruppen der Frei-
willigen Feuerwehr der Orgel-
stadt Borgentreich auf der Ra-auf der Ra-auf der Ra-auf der Ra-auf der Ra-
senfläche hinter der Mensa absenfläche hinter der Mensa absenfläche hinter der Mensa absenfläche hinter der Mensa absenfläche hinter der Mensa ab
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr angetreten und Sie
sind sehr herzlich dazu eingela-
den.
Ab 21.00 Uhr spielt die bekannte
Tanz- und Unterhaltungsband
„Remmi Demmi“ zum Tanz auf.
Diese Band ist ein Garant für fet-

zige Musik und tolle Stimmung.
Sie sehen ein Besuch in Borgent-
reich lohnt sich immer.
Um den Zapfenstreich und die
spätere Proklamation des neuen
Stadtschützenkönigs miterleben
zu können, laden die Ortsvorste-
her-/in aus Borgholz, Bühne,
Drankhausen, Großeneder, Lüt-
geneder, Manrode, Muddenha-
gen, Natingen, Natzungen und
Rösebeck ihre Mitbürger-/innen
zum Stadtfest ein. Am Samstag-
abend werden eigens Busse ein-
gesetzt, so dass niemand zu Hau-
se bleiben muss. Nutzen Sie die
Möglichkeit und kommen Sie zum
Stadtfest in die Orgelstadt. Die
Rückfahrten sind ab ca. 1.00 Uhr
vorgesehen.
Die Busse fahren nach folgenden
Plänen:
Muddenhagen
ab 19.00 Uhr
Mitte Manrode
ab 19.05 Uhr

Gemeindehalle Bühne
ab 19.10 Uhr
Kirche Borgentreich
an 19.15 Uhr
Schulzentrum Drankhausen
ab 18.45 Uhr
Glockenturm Natingen
ab 19.00 Uhr
Feuerteich Borgholz
ab 19.05 Uhr
Markt Natzungen
ab 19.10 Uhr
Borgentreicher Straße
Borgentreich
an 19.15 Uhr
Schulzentrum Großeneder
ab 18.55 Uhr
Mitte Lütgeneder
ab 19.00 Uhr
Kirche Rösebeck
ab 19.05 Uhr
Mitte Körbecke
ab 19.10 Uhr
Gemeindehalle Borgentreich
an 19.20 Uhr
Schulzentrum
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Tortenspenden erbeten

Musikalischer Abend mit den Musikvereinen

Sonderbusse am Sonntag
zum Stadtfest

„Im Wesen der Musik liegt es,
Freude zu machen.“ Diese über
2300 Jahre alte Weisheit von Aris-
toteles hat auch heute noch Gül-
tigkeit. Den Menschen Freude zu
machen, ihnen mit Musik Freude
zu bereiten, dafür stehen die Mu-
sikvereine Borgentreich, Bühne und
Körbecke. Die Musik ist ein wich-
tiges Element unserer Kultur und
somit ein bedeutender Beitrag für
unser gesellschaftliches Zusam-
menleben. Den Musikerinnen und
Musikern gehört unser Dank für
ihr ehrenamtliches Engagement.

Sie erfreuen uns bei vielen Gele-
genheiten immer wieder mit Mu-
sik aus vielen musikalischen Rich-
tungen, mit denen Sie das Leben
in unserer Orgelstadt ein wenig
bunter machen. Die drei Musikver-
eine machen eine sehr gute Ju-
gendarbeit und die musikalische
Ausbildung verdient höchste Aner-
kennung. Das gilt es besonders zu
würdigen, denn die Jugendarbeit
von Vereinen ist stets ein Dienst
für die ganze Gesellschaft, heute
mehr denn je.  Wolfgang Amadeus
Mozart sagte einmal „Ohne Mu-

sik wär alles nichts“. Dass dem
so ist, davon können Sie sich beim
gemütlichen Abend der Musikver-
eine aus Borgentreich, Bühne und
Körbecke am Freitag,am Freitag,am Freitag,am Freitag,am Freitag,
16.09.2016,16.09.2016,16.09.2016,16.09.2016,16.09.2016, ab 20.00 Uhr ab 20.00 Uhr ab 20.00 Uhr ab 20.00 Uhr ab 20.00 Uhr,,,,, in
der Festzelthalle im Schulzentrum
überzeugen. Anlässlich des 40.
Geburtstages des Stadtfestes wer-

den die Musikvereine einen gro-
ßen, bunten Musikbogen durch das
Festzelt spannen und für jeden
Geschmack wird vieles dabei sein,
das ihn mitreißt. Es werden Mär-
sche und Walzer, Pop-Musik und
Soundtracks bekannter Filme, bis
hin zu Klassikern dargeboten. Las-
sen Sie sich überraschen.

Am Stadtfestsonntag, 14.00 Uhr,
öffnet die „Cafeteria“ im Bereich
der Mensa im Schulzentrum ihre
Türen. Viele fleißige Damen aus
den Reihen der einzelnen Vereine
und Gruppierungen haben bereits
ihre Mithilfe beim diesjährigen
Stadtfest signalisiert und stehen
in den Startlöchern. So möchten
die Borgentreicher Vereine und

Gruppierungen auch eine herzli-
che Bitte an alle Damen richten
und um eine Tortenspende für die
Cafeteria bitten. Meldungen neh-
men gern entgegen:
Sigrid Ernst, Tel.-Nr. 86 59
Dorothea Rehrmann, Tel.-Nr. 72 39
Renate Kremper, Tel.-Nr. 71 71
Gabi Rasche, Tel.-Nr. 72 38
Maria Kösters, Tel.-Nr. 12 25

Ein Angebot für KinderEin Angebot für KinderEin Angebot für KinderEin Angebot für KinderEin Angebot für Kinder
und Jugendliche.und Jugendliche.und Jugendliche.und Jugendliche.und Jugendliche.

Wie in den Vorjahren setzt die
Stadt Borgentreich auch in die-
sem Jahr kostenlose Sonderbus-
se ein, um allenallenallenallenallen Bürgerinnen und
Bürgern Gelegenheit zum Besuch
des FestumzugesFestumzugesFestumzugesFestumzugesFestumzuges am Sonntag,
dem 18. Sept. 2016, zu geben. Am
Sonntagnachmittag wurde eigens
auch auf Wunsch vieler Hofstaate
die Tanzband „The Moonlights“
verpflichtet, die sofort nach dem
Festumzug mit flotter Unterhal-
tungsmusik aufspielen wird und das
Stadtfest in gemütlicher Runde in
den Abendstunden ausklingen lässt..
Die Busse fahren ab 19.00 Uhr im
Stundentakt bis 23.00 Uhr über alle
Stadtbezirke. Eine herzliche Einla-
dung an alle Hofstaate, Vereine und
Gruppierungen der Orgelstadt, noch
im Festzelt zu verweilen.
Die Busse fahren nach folgenden
Plänen:
Großeneder
ab 13.25 Uhr
Mitte Lütgeneder
ab 13.35 Uhr

Kirche Borgentreich
an 13.45 Uhr
Schulzentrum Rösebeck
ab 13.00 Uhr
Mitte Körbecke
ab 13.05 Uhr
Gemeindehalle Borgentreich
an 13.15 Uhr
Schulzentrum Drankhausen
ab 12.55 Uhr
Glockenturm Natingen
ab 13.10 Uhr
Feuerteich Borgholz
ab 13.15 Uhr
Markt Natzungen
ab 13.20 Uhr
Borgentreicher Straße Borgentreich
an 13.30 Uhr
Schulzentrum Muddenhagen
ab 13.15 Uhr
Mitte Manrode
ab 13.20 Uhr
Gemeindehalle Bühne
ab 13.25 Uhr
Kirche Borgentreich
an 13.40 Uhr
Schulzentrum

Offene Offene Offene Offene Offene TürTürTürTürTür
Ab 1. September
Die „Offene Tür“ ist ein stattlich
unterstütztes Freizeit Angebot für
Kinder und Jugendliche. Unsere
Angebote richten sich an Kinder
und Jugendliche aus allen gesell-
schaftlichen und kulturellen Be-
völkerungsgruppen.
Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Angebot habenAngebot habenAngebot habenAngebot habenAngebot haben
wir für wir für wir für wir für wir für Jugendliche ab 14 JahrenJugendliche ab 14 JahrenJugendliche ab 14 JahrenJugendliche ab 14 JahrenJugendliche ab 14 Jahren:::::

„Jugendtreff“. Das haben wir vor:„Jugendtreff“. Das haben wir vor:„Jugendtreff“. Das haben wir vor:„Jugendtreff“. Das haben wir vor:„Jugendtreff“. Das haben wir vor:
Handy Handy Handy Handy Handy TTTTTreffreffreffreffreff,,,,, Billard  Billard  Billard  Billard  Billard TTTTTurnierurnierurnierurnierurnier,,,,,
FFFFFoto-Voto-Voto-Voto-Voto-Video ideo ideo ideo ideo TTTTTreffreffreffreffreff,,,,, K K K K Koch und Musikoch und Musikoch und Musikoch und Musikoch und Musik
Abend.Abend.Abend.Abend.Abend.
Und natürlich ganz neues- mo-Und natürlich ganz neues- mo-Und natürlich ganz neues- mo-Und natürlich ganz neues- mo-Und natürlich ganz neues- mo-
derne design Objekte (Möbel) ausderne design Objekte (Möbel) ausderne design Objekte (Möbel) ausderne design Objekte (Möbel) ausderne design Objekte (Möbel) aus
Holz Paletten bauen!Holz Paletten bauen!Holz Paletten bauen!Holz Paletten bauen!Holz Paletten bauen!
Kath.-v.-Bora-Haus,
Tel: 05643-948826.
Wir suchen auch Ehrenamtliche
die uns unterstützen.
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Familienzentrum „Alsternest“ in Bühne feiert
Tag der offenen Tür

Bernadette in der Lourdesgrotte
wiederhergestellt
Heike Tewes gelang puzzleartige Zusammensetzung der Statue

Grund zum Feiern im „Alsternest“
Im Rahmen der Zertifizierung zum
Familienzentrum feiert die heil-
pädagogisch integrative Kinder-
tagesstätte „Alsternest“ in Büh-
ne am Samstag, 10.09.2016 ei-
nen Tag der offenen Tür.
Der Tag beginnt um 14:00 Uhr in
der Alsterhalle in Bühne mit ei-
nem Begrüßungslied der Kinder.
Anschließend gibt es für Alle ver-

schiedene Aktionen rund um das
Familienzentrum und einen Luft-
ballonwettbewerb. Zudem stellen
die Kooperationspartner der Ein-
richtung ihre Arbeit vor und ste-
hen, genau wie das Team, für Fra-
gen zur Verfügung.
Um 16:00 Uhr wartet auf die Kin-
der ein besonderer Gast. Der Kin-
derliedermacher Christian Hüser
präsentiert sein Live-Programm

„Lass die Sonne rein“. Er lädt alle
Interessierten zum Mitmachen
und Singen ein. Außerdem wer-
den ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet, Würstchen und Getränke an-
geboten.
Das Team und Kinder laden alle
Interessierten herzlich in das Fa-
milienzentrum „Alsternest“ ein
und freuen sich auf einen schönen
Tag!

Vor der Lobeprozession weihte Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte) dieVor der Lobeprozession weihte Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte) dieVor der Lobeprozession weihte Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte) dieVor der Lobeprozession weihte Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte) dieVor der Lobeprozession weihte Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte) die
erneuerte Statue der heiligen Bernadette an der Lourdesgrotte zuerneuerte Statue der heiligen Bernadette an der Lourdesgrotte zuerneuerte Statue der heiligen Bernadette an der Lourdesgrotte zuerneuerte Statue der heiligen Bernadette an der Lourdesgrotte zuerneuerte Statue der heiligen Bernadette an der Lourdesgrotte zu
Natzungen ein. Links im Bild Diakon Alfons Ebbers.Natzungen ein. Links im Bild Diakon Alfons Ebbers.Natzungen ein. Links im Bild Diakon Alfons Ebbers.Natzungen ein. Links im Bild Diakon Alfons Ebbers.Natzungen ein. Links im Bild Diakon Alfons Ebbers.

Natzungen.Natzungen.Natzungen.Natzungen.Natzungen. (auwi) Wieder ganz im
neuen Glanz, so zeigt sich die Sta-
tue der heiligen Bernadette von

Soubirous in der Lourdesgrotte
vor der Natzunger Kirche. Gut drei
Monate hatte die Natzunger

Künstlerin Heike Tewes ehren-
amtlich daran gearbeitet, die ein
Meter große Figur wieder in den
alten Stand zu versetzen.
Anlässlich der Lobeprozession der
St. Nikolaus-Pfarrgemeinde Nat-
zungen gab ihr Pfarrer Werner Lüt-
kefend im Beisein von Diakon Al-
fons Ebbers und vielen Gläubigen
jetzt seinen kirchlichen Segen.
Im April dieses Jahres war die Hei-
ligendarstellung durch Vandalis-
mus zerstört worden. Unbekann-
te Täter hatten der Keramikfigur
den Kopf abgeschlagen. Seit fast
100 Jahren steht die Natzunger
Lourdesgrotte, die die Erschei-
nung der Gottesmutter mit Ber-
nadette von Soubirous im franzö-
sischen Lourdes zeigt, auf dem
Kirchplatz. Fassungslos und trau-
rig hatten die Natzunger Gläubi-
gen die Tat zur Kenntnis genom-
men. Anfangs musste man davon
ausgehen, dass die Heiligenfigur

durch eine neue ersetzt werden
muss, denn eine Begutachtung
durch Experten machte deutlich,
dass eine Reparatur nicht mög-
lich oder aber sehr teuer ist, hat-
te der geschäftsführende Vorsit-
zende des Kirchenvorstandes
Markus Tewes den Gläubigen be-
richten müssen. Doch dann hatte
seine künstlerisch begabte Ehe-
frau die Initiative ergriffen und sich
wie bei einem Puzzle an die Zu-
sammenfügung der einzelnen Tei-
le herangewagt. Nach vielen Ar-
beitsstunden war es Heike Tewes
gelungen, die Statue wieder zu-
sammenzufügen und ihr dann mit
dem Farbauftrag neuen Glanz zu
verleihen.
Vor der Lobeprozession weihte
Pfarrer Werner Lütkefend (Mitte)
die erneuerte Statue der heiligen
Bernadette an der Lourdesgrotte
zu Natzungen ein. Links im Bild
Diakon Alfons Ebbers.

Herzliche Einladung zum Elternabend
Und jeden Tag das gleiche Spiel! - Rituale im Familienalltag
Liebe Eltern,
warum Kinder einen festen Rhyth-
mus brauchen, einen geregelten
Tagesablauf und warum Rituale
in diesem Tagesablauf so wichtig
sind, sogar für uns Erwachsene?
Darum soll es an diesem Abend
gehen.

Nach einem kurzen theoretischen
Teil, wollen wir miteinander ins
Gespräch kommen.

Außerdem sollen Sie ganz prakti-

sche Tipps und Anregungen be-
kommen um Rituale in ihrem Fa-
milienalltag einführen oder ver-
ändern zu können.

Ich würde mich freuen, Sie an die-
sem Abend hier im Familienzen-
trum begrüßen zu dürfen.
Wann:
 Dienstag, 06. September 2016
Uhrzeit:
20:00 Uhr
Dozentin:
Andrea Kreye KBS Paderborn

Anmeldung:
bitte bis zum 01.09.2016
unter d. Tel.-nummer:

Katholische
öffentliche Bücherei
im Seniorenzentrum Borgentreich
Tel. 05643-9496 450
Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 - 12:00 Uhr

montags 19:30 - 20:30 Uhr
mittwochs 09:30 - 10:30 Uhr
donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

05643/8726 im Familienzentrum
Es wird geringer Unkostenbeitrag
erhoben.
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Konzertreihe Klangvolle Hörspiele wird fortgesetzt
Die Borgentreicher Barockorgel im Zusammenspiel mit historischen Blasinstrumenten

VHS Borgentreich startet ins das neue Semester
Anmeldungen jetzt möglich!

Am Sonntag, dem 11. September
wird um 16.00 Uhr in der Borgent-
reicher Pfarrkirche St. Johannes
Baptist die diesjährige Konzertrei-
he „Klangvolle Hörspiele im Zau-
ber des Barock“ fortgesetzt. West-
falens größte Barockorgel wird in

dem Konzert „Virtuose Entdeckun-
gen“ erneut ihre herausragenden
Fähigkeiten im Zusammenspiel mit
historischen Blasinstrumenten un-
ter Beweis stellen. Dabei können
die Zuhörer erstmals erleben, wie
die Springladenorgel als Partnerin
für die barocke Klarinette, genannt
Chalumeau, und verschiedene
Blockflöten harmoniert.
Zu Gast sind Susanne Ehrhardt aus
Berlin und Holger Gehring aus Dres-
den. Susanne Ehrhardt ist Profes-
sorin für Blockflöte, Klarinette und
deren historische Vorläufer in Ber-

lin und verfolgt eine weltweite Kon-
zertkarriere auf führenden Musik-
festivals. Holger Gehring, gebürti-
ger Westfale, ist seit 2004 Kreuzor-
ganist an der Kreuzkirche in Dres-
den und bekleidet neben seiner
Konzerttätigkeit auch die Aufgaben
eines Orgelsachverständigen und
Lehrbeauftragten an den Musik-
hochschulen in Leipzig und Dres-
den. Die Zuhörer können sich auf
einen abwechslungsreichen klang-
lichen Farbkasten mit Werken von
Tommaso Albinoni, Jean Baptiste
Loeillet, Georg Böhm, Dieterich

Buxtehude, Johann Sebastian Bach
und anderen freuen.
Eintrittskarten zum Preis von 8 €/
5€ ermäßigt sind an der Abendkas-
se vor dem Konzert erhältlich.
www.orgelmuseum-
borgentreich.de

Hinweis
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am
Samstag, dem 24. September 2016Samstag, dem 24. September 2016Samstag, dem 24. September 2016Samstag, dem 24. September 2016Samstag, dem 24. September 2016
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am
Donnerstag, dem 15. September 2016Donnerstag, dem 15. September 2016Donnerstag, dem 15. September 2016Donnerstag, dem 15. September 2016Donnerstag, dem 15. September 2016
Annoncen nimmt entgegen:
Herr Jürgen Herr Jürgen Herr Jürgen Herr Jürgen Herr Jürgen VVVVVollmannollmannollmannollmannollmann
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/2575 05253/2575 05253/2575 05253/2575 05253/2575
E-Mail: juergen_vollmann@web.de

Das Herbstsemester der Volks-
hochschule Borgentreich beginnt
am 12. September 2016 mit neu-
en Angeboten. Die Programmhef-
te der Volkshochschule liegen ab
Mitte August bei den Banken, den
Postagenturen und anderen öf-
fentlichen Stellen aus. Interessier-
te werden gebeten, sich frühzei-
tig einen Platz in den oft teilneh-
merbegrenzten Kursen zu sichern.
 In diesem Semester findet eine
Führung in der Ölmühle in Boff-
zen, eine Lesung in der Synagoge
Borgholz, ein Aktionsabend über
den Apfel und eine Planetarium
Show der Bad Driburger Stern-
warte statt.
 Im Programm werden verschie-
dene Vorträge angeboten, unter
anderem ein Vortrag über die zehn

größten Fehler beim Vererben und
ein weiterer mit dem Motto - Fas-
zination Island „Herbst- und Win-
tertage auf der Insel von Feuer
und Eis“.
Außerdem finden der Grundlehr-
gang „Der sichere Umgang mit
der Motorsäge“ und ein Kurs über
die Grundlagen der Garten- und
Pflanzgestaltung statt.
 Im Bereich Kultur und kreatives
Gestalten werden folgende Kurse
angeboten wie z.B. Malkurse, das
Erstellen von Armbändern aus
Jeansnähten upcyclen, „Armbän-
der mit Perlen geknüpft“, die Her-
stellung von Kuscheltieren aus
Strümpfen, die Herstellung von Le-
derarmbändern sowie drei Näh-
kurse.
 Im Bereich Gesundheit werden

ein ganzheitliches Gedächtnis-
training, „Strategien bei Burnout-
Syndrom“, „Zeitmanagement“,
„Aquafitness“ und „Selbstvertei-
digung“ dargeboten.
Die Volkshochschule bietet zudem
Gymnastikkurse für den Rücken
in Borgentreich, Natingen und
Rösebeck an. In Großeneder und
Lütgeneder finden Beckenboden-
gymnastikkurse sowie ein Kurs
„Gymnastik im Sitzen“ statt. Auch
ein Workshop über Fußreflexzo-
nenmassage wird angeboten.
Im Bereich Ernährung werden Vor-
träge über Themen wie „Lakto-
se“, „Schüßler-Salze“ und „Hist-
amin-Intoleranz“ präsentiert.
Auch der Kurs „Natürliche Kos-
metik selbst herstellen“ wird
empfohlen. Kochkurse wie z.B.
„Kürbis, Kraut und Co.“, Weih-
nachtsgeschenke aus der Küche“,
„Fleischlose Leckereien!“ und
„Kinder erobern die Küche“ wer-
den ebenfalls angeboten.
Für die berufliche Bildung finden
zahlreiche EDV-Kurse statt wie
z.B. für SeniorInnen: „Grundlagen

im Umgang mit dem Computer
und dem Internet“, ein Anfänger-
kurs für „WORD und Excel 2
In der Eltern- und Familienbildung
werden Vorträge wie „Erste Hilfe
am Kind“, „Soziale und emotio-
nale Verhaltensauffälligkeiten bei
Kindern“, „Schwangerschaft -
Mutterschutz - Elternzeit“ emp-
fohlen. Weiterhin werden eine
Naturkundliche Exkursion“, ein
Kurs „Computereinstieg für Kin-
der“, und die Turnkurse für Mut-
ter, Vater und Kind durchgeführt.
Anmeldungen und Auskünfte:
Monika Michels, Telefon 05643-
809462 oder Mobil 0151-
50503716
Schriftliche Anmeldungen richten
Sie bitte an die Orgelstadt Bor-
gentreich, Volkshochschule, Am
Rathaus 13, 34434 Borgentreich,
oder per E-Mail an
vhs@borgentreich.de.
Das komplette Programm der
Volkshochschule Diemel-Egge-
Weser ist im Internet unter
www.vhs-diemel-egge-weser ein-
sehbar.
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Die rollende Saftpresse kommt nach Lütgeneder

Besuch der Saftpresse vom Kindergarten Großeneder im Jahr 2015.Besuch der Saftpresse vom Kindergarten Großeneder im Jahr 2015.Besuch der Saftpresse vom Kindergarten Großeneder im Jahr 2015.Besuch der Saftpresse vom Kindergarten Großeneder im Jahr 2015.Besuch der Saftpresse vom Kindergarten Großeneder im Jahr 2015.

Wenn die Obstbäume an den Weg-
rändern, auf den Wiesen und im
eigenen Garten wieder voll mit
saftigen Früchten hängen, stellt
sich stets aufs neue die Frage,
was wohl mit der reichen Ernte
am besten zu tun sei. Was bietet
sich mehr an, als das gewonnene
Obst neben Kuchen oder Kom-
pott auch für seinen eigenen Safteigenen Safteigenen Safteigenen Safteigenen Saft
zu nutzen!
Am Montag, den 03. OktoberAm Montag, den 03. OktoberAm Montag, den 03. OktoberAm Montag, den 03. OktoberAm Montag, den 03. Oktober
kommt die rollende Saftpresse
nach Lütgeneder. Wie im letzten
Jahr, kann man an diesem Tag vom
selbst gepflückten Obst Saft in 5 l
und 10 l Kunststoffbehälter abfül-

len lassen. Der gepresste Saft wird
auf 80 Grad erhitzt und ist damit
bis zu zwei Jahre haltbar. Aufgrund
der Verschlusstechnik, nach dem
Öffnen, hält sich der Saft selbst
ungekühlt, noch etwa 8 Wochen.
Die Aktion findet am Platz vor dem
FeuerwehrgerätehausFeuerwehrgerätehausFeuerwehrgerätehausFeuerwehrgerätehausFeuerwehrgerätehaus in Lütgene-
der, Ahornweg statt.
Aus organisatorischen Gründen
sind Anmeldungen dringend erfor-
derlich. Es besteht die Möglich-
keit zur Vermittlung von Obstbäu-
men zur eigenen Nutzung.
WWWWWeitere Informationen sowie eitere Informationen sowie eitere Informationen sowie eitere Informationen sowie eitere Informationen sowie An-An-An-An-An-
meldungen bei Familie Nikolausmeldungen bei Familie Nikolausmeldungen bei Familie Nikolausmeldungen bei Familie Nikolausmeldungen bei Familie Nikolaus
Krahn unter 05643/8827Krahn unter 05643/8827Krahn unter 05643/8827Krahn unter 05643/8827Krahn unter 05643/8827

Rathaus-Rallye in Borgentreich
Wie heißt eigentlich der Bürgermeis-
ter von Borgentreich? Wofür ist das
Bürgerbüro da? Wo finde ich das
Fundbüro und was wird da wohl am
häufigsten abgegeben? Diesen und
vielen anderen Fragen gingen die
Kinder nach, die im Rahmen des
Kinderferienprogramms an der Ral-
lye im Borgentreicher Rathaus teil-
nahmen.
Durch die Aktion lernten die Kinder
das Rathaus, die Mitarbeiter sowie
deren Tätigkeiten ein wenig näher
kennen. Und das geschah nicht durch
eine Führung oder einen Vortrag -
vielmehr durften die Kinder selbst
aktiv werden. Gleich zu Beginn der
Veranstaltung wurden sie mit einem
Fragebogen und einem Bleistift aus-
gerüstet und machten sich dann in
kleinen Gruppen auf den Weg, um
die Stadtverwaltung zu erkunden.
Durch den Besuch der Kinder war
plötzlich richtig Leben in der Verwal-
tung und auf den sonst eher stillen
Fluren hörte man an diesem Nach-
mittag viele Schritte und fröhliche
Stimmen. Überall waren Kinder zu
sehen, die damit beschäftigt waren,
die Aufgaben ihres Fragebogens zu
lösen. Und falls die jungen Besucher
bei einer Frage oder einer Aufgabe
einmal nicht weiter kamen, war das
auch kein Problem: Jederzeit konn-
ten sie bei Angelika Flore, die die
abwechslungsreiche Aktion vorberei-
tet hatte, und bei Monika Stamm
und Karin Ernst, die sie bei der Durch-
führung unterstützten, wie auch bei
den Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Hilfe bekommen.
Danach begann der zweite Teil des
Nachmittags: die Ratssitzung für
Kinder mit Bürgermeister Rainer
Rauch. Dazu holten die Kinder den

Bürgermeister ab und konnten bei
der Gelegenheit auch einen Blick in
sein Büro werfen. Da der große Sit-
zungssaal zurzeit renoviert wird, fand
die Kinder-Ratssitzung auf Festzelt-
garnituren im oberen Flur statt. Und
dort durften die Kinder dem Bürger-
meister Fragen stellen oder auch
Wünsche äußern. Ganz oben auf der
Wunschliste stand in diesem Jahr
das Thema Spielplätze. Eine bessere
Ausstattung der bestehenden Spiel-
plätze in Borgentreich wünschten
sich die Kids ebenso wie einen Spiel-
platz für Kinder und Erwachsene. Au-
ßerdem hätten die Kinder gern noch
Netze für die Tore im Schulzentrum
sowie einen Dreimeterturm fürs Frei-
bad und eine Rutsche für das Hallen-
bad. Hierzu erklärte Bürgermeister
Rauch ihnen, dass es manchmal nicht
ganz einfach ist, alle Wünsche zu
erfüllen. Doch er versprach, sich um

die vorgeschlagenen Ideen zu küm-
mern. Auch für Polizeihauptkommis-
sar Bernd Giefers hatten die Kids
einige Anregungen. So beklagten sie
beispielsweise, dass einige Autos zu
schnell fahren oder am Zebrastrei-
fen nicht anhalten. Der Bezirksbe-
amte versprach ebenfalls, in Zukunft
vermehrt darauf zu achten.

Zum Abschluss des Nachmittags gab
es dann für alle Teilnehmer zur Erin-
nerung an die „Borgentreicher Rat-
haus Rallye“ noch einen gefüllten
Borgentreicher Leinenbeutel sowie
eine persönliche Teilnehmerurkun-
de. Vollbepackt und mit vielen neu-
en Eindrücken traten die Kinder zu-
frieden den Heimweg an.
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Bei Pollenallergie
natürlich unterstützen
Gräserpollenallergie: Alternative Therapien
kommen ohne Nebenwirkungen aus

Ohne Heuschnupfensymptome kann man im Sommer die Natur unbe-Ohne Heuschnupfensymptome kann man im Sommer die Natur unbe-Ohne Heuschnupfensymptome kann man im Sommer die Natur unbe-Ohne Heuschnupfensymptome kann man im Sommer die Natur unbe-Ohne Heuschnupfensymptome kann man im Sommer die Natur unbe-
schwert genießen. Foto: djd/Allventschwert genießen. Foto: djd/Allventschwert genießen. Foto: djd/Allventschwert genießen. Foto: djd/Allventschwert genießen. Foto: djd/Allvent

Wenn Hasel, Erle und Birke ver-
blüht sind, können manche Pol-
lenallergiker aufatmen. Aber
längst nicht alle: Denn für einen
großen Teil der Heuschnupfenpa-
tienten geht das Niesen im Som-
mer weiter. Jetzt sind es die Grä-
serpollen, die bis in den August
hinein durch die Luft fliegen und
dabei Augen und Atemwege rei-
zen - die verschiedenen Pollen-
flugzeiten kann man einem Ka-
lender unter www.allvent.de ent-
nehmen. Die höchste sogenannte
Allergenität besitzt in Deutsch-
land der zu den Süßgräsern gehö-
rende Roggen, aber auch zahlrei-
che andere Gräsersorten können
Allergikern zu schaffen machen.
Allergien sollte man stets behandelnAllergien sollte man stets behandelnAllergien sollte man stets behandelnAllergien sollte man stets behandelnAllergien sollte man stets behandeln
Bei Gräserpollen-Allergikern ist
das Vergnügen an Freiluftaktivi-
täten wie Sport, Wanderungen
oder einem Picknick meist getrübt.
Deshalb - und um den gefürchte-
ten „Etagenwechsel“ zum Asth-
ma zu verhindern - sollten Betrof-
fene unbedingt handeln. Medika-
mente aus der Gruppe der Anti-
histaminika können die Sympto-
me wirksam lindern. Sie haben
allerdings oft Nebenwirkungen
wie Müdigkeit und Mundtrocken-

heit. Eine Alternative nennt Prof.
Dr. med. André Michael Beer, Lei-
ter des Lehrbereichs Naturheil-
kunde an der Bochumer Ruhr-Uni-
versität: „Bewährt hat sich bei
Heuschnupfen der Wurzelextrakt
aus Astragalus membranaceus. In
Deutschland wird er in Allvent aus
der Apotheke zur Behandlung der
saisonalen allergischen Rhinitis
eingesetzt.“ Die Inhaltsstoffe aus
dem Tragantwurzel-Extrakt, so
Prof. Beer, können das aus dem
Lot geratene Immunsystem „um-
steuern“ und so die Histaminaus-
schüttung zu einem großen Teil
unterbinden - und das ohne Ne-
benwirkungen. Das wurde in ei-
ner placebokontrollierten Studie
nachgewiesen.
Pollenschutzmaßnahmen ergreifenPollenschutzmaßnahmen ergreifenPollenschutzmaßnahmen ergreifenPollenschutzmaßnahmen ergreifenPollenschutzmaßnahmen ergreifen
Neben der frühzeitigen Einnahme
von geeigneten Mitteln sollten Al-
lergiker weitere Maßnahmen er-
greifen. So ist es klug, in der Zeit
der größten Belastung seinen Ur-
laub zu planen. Pollenschutzfilter
an den Fenstern und im Auto, Na-
senspülungen, häufiges Haarewa-
schen sowie das Lagern getrage-
ner Kleidung außerhalb des Schlaf-
zimmers können ebenfalls für Lin-
derung sorgen. (djd).
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Wenn der Akku leer ist:
5 Tipps gegen Stress und
innere Unruhe
Arbeit und Familie entspannt un-
ter einen Hut zu bekommen ist
heutzutage eine fast selbstver-
ständliche Erwartung, die an Män-
ner wie Frauen gleichermaßen
gestellt wird. Doch was in der The-
orie so einfach klingt, kann im
Alltag ganz schön kräftezehrend
und auf Dauer eine echte Belas-
tung sein.
Wenn die Anforderungen im Job
steigen, die Kita früher schließt
oder der Nachwuchs mit Fieber
im Bett liegt, kann es nicht nur
eng werden, was das reibungslo-
se ‚Familienmanagement‘ betrifft
- auf Dauer kann die permanente
Belastung auch negative Auswir-
kungen auf das Wohlbefinden ha-
ben. Der Akku ist einfach leer,
stattdessen macht sich große Un-
ruhe breit. Doch wie füllt man
die Akkus wieder auf? Hier sind
fünf Tipps, die helfen können, die
innere Ruhe wiederzufinden.
1. Sorgen Sie für Entspannung!
Es gibt viele Kursangebote, die
genau dies zum Inhalt haben.
Dazu gehören autogenes Trai-
ning, Yoga oder Meditation
ebenso wie Atemübungen oder
progressive Muskelentspannung.

Dabei entspannt nicht nur der
Körper, auch der Geist kommt
zur Ruhe.
2. Lassen Sie ruhig alle Fünfe mal
gerade sein! Es muss nicht immer
alles perfekt sein. Manche Dinge
kann man getrost auch auf spä-
ter verschieben - und die Welt
geht nicht davon unter! Genie-
ßen Sie lieber die freie Zeit ent-
spannt mit der Familie.
3. Lernen Sie zu delegieren! Las-
sen Sie ruhig den Nachwuchs mal
ran, wenn es um den Haushalt
oder Besorgungen geht. Oder
bitten Sie Freunde um tatkräfti-
ge Unterstützung. Denken Sie da-
ran: Es muss nicht immer alles
perfekt sein!
4. Sagen Sie öfter einfach mal
‚Nein‘! Der Kollege möchte Auf-
gaben an Sie weitergeben? Die
Nachbarin möchte in Urlaub fah-
ren und die Haustiere müssen
versorgt werden? Oder die Freun-
din möchte am Wochenende ihre
Kinder vorbeibringen? Hilfsbereit-
schaft ist wichtig und schön - aber
wenn Ihr eigener Akku bereits auf
Sparflamme läuft, sagen Sie ein-
fach auch mal NEIN!
5. Wenn die Lebensqualität durch

ständige Anspannung und innere
Unruhe beeinträchtigt ist, können
pflanzliche Arzneien mit geringen
Neben- oder Wechselwirkungen
große Hilfe leisten. Das hochdo-
sierte, spezielle Öl aus Arzneila-
vendel, wie es in Lasea enthalten
ist, hilft, die belastende Unruhe
wieder loszuwerden und in einen

entspannten Alltag zurückzufin-
den. Einmal täglich eingenommen,
sorgt Lasea bereits nach wenigen
Tagen für eine spürbare Wirkung,
die sich immer weiter aufbaut. Es
macht tagsüber nicht müde, führt
nicht zu Abhängigkeit und ist da-
her auch für eine längere Anwen-
dung geeignet. (akz-o)
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Herzlichen Dank
an alle, die mir mit

Glückwünschen und 
Präsenten anlässlich meines

70.
Geburtstages

große Freude bereiteten.

Rosemarie
Wieners

Großeneder, im August 2016

Veranstaltungskalender
für den Zeitraum vom 27.8.2016 bis 30.9.2016

BorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreich

27.8.201627.8.201627.8.201627.8.201627.8.2016
8.00 Uhr Jahresausflug8.00 Uhr Jahresausflug8.00 Uhr Jahresausflug8.00 Uhr Jahresausflug8.00 Uhr Jahresausflug der BSG,

ab ZOB
28.8.201628.8.201628.8.201628.8.201628.8.2016
Volkswandertag,Volkswandertag,Volkswandertag,Volkswandertag,Volkswandertag, Neuhaus/Solling
3.9.20163.9.20163.9.20163.9.20163.9.2016
15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr WichtelgottesdienstWichtelgottesdienstWichtelgottesdienstWichtelgottesdienstWichtelgottesdienst,
Klus
10.9.201610.9.201610.9.201610.9.201610.9.2016
Disco-PDisco-PDisco-PDisco-PDisco-Partyartyartyartyarty, Stadtfest
11.9.201611.9.201611.9.201611.9.201611.9.2016
16.00 Uhr Geistliches Konzert,16.00 Uhr Geistliches Konzert,16.00 Uhr Geistliches Konzert,16.00 Uhr Geistliches Konzert,16.00 Uhr Geistliches Konzert,St.
Johannes Baptist
11.9.201611.9.201611.9.201611.9.201611.9.2016
WWWWWanderunganderunganderunganderunganderung des Wandervereins
16. - 18.9.201616. - 18.9.201616. - 18.9.201616. - 18.9.201616. - 18.9.2016
StadtfestStadtfestStadtfestStadtfestStadtfest - 40-jähriges Jubiläum
22.9.201622.9.201622.9.201622.9.201622.9.2016
MännerwanderungMännerwanderungMännerwanderungMännerwanderungMännerwanderung
23. - 25.9.201623. - 25.9.201623. - 25.9.201623. - 25.9.201623. - 25.9.2016
30 Jahre Städtepartnerschaft30 Jahre Städtepartnerschaft30 Jahre Städtepartnerschaft30 Jahre Städtepartnerschaft30 Jahre Städtepartnerschaft
Rue/BorgentreichRue/BorgentreichRue/BorgentreichRue/BorgentreichRue/Borgentreich

23.9.201623.9.201623.9.201623.9.201623.9.2016
ab 16.00 Uhr ab 16.00 Uhr ab 16.00 Uhr ab 16.00 Uhr ab 16.00 Uhr AAAAAWO Lebensmit-WO Lebensmit-WO Lebensmit-WO Lebensmit-WO Lebensmit-
telausgabe,telausgabe,telausgabe,telausgabe,telausgabe, Katharina-von-Bora-
Haus
25.9.201625.9.201625.9.201625.9.201625.9.2016
10.30 Uhr Firmung,10.30 Uhr Firmung,10.30 Uhr Firmung,10.30 Uhr Firmung,10.30 Uhr Firmung, St. Johannes
Baptist
26.9.201626.9.201626.9.201626.9.201626.9.2016
20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der VVVVVereineereineereineereineereine,,,,,
Gaststätte „Zur Krone“

BühneBühneBühneBühneBühne
4.9.20164.9.20164.9.20164.9.20164.9.2016
10.30 Uhr Gefallenenehrung10.30 Uhr Gefallenenehrung10.30 Uhr Gefallenenehrung10.30 Uhr Gefallenenehrung10.30 Uhr Gefallenenehrung
durch die Kyffhäuserkamerad-
schaft, Bühne Klus Eddessen
20. und 22.9.201620. und 22.9.201620. und 22.9.201620. und 22.9.201620. und 22.9.2016
ab 18.30 Uhr Erste-Hilfe-Kursab 18.30 Uhr Erste-Hilfe-Kursab 18.30 Uhr Erste-Hilfe-Kursab 18.30 Uhr Erste-Hilfe-Kursab 18.30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs des
DRK Bühne, DRK Unterkunft
24.9.201624.9.201624.9.201624.9.201624.9.2016
18.30 Uhr Firmung,18.30 Uhr Firmung,18.30 Uhr Firmung,18.30 Uhr Firmung,18.30 Uhr Firmung, Kirche
24.9.201624.9.201624.9.201624.9.201624.9.2016
Oktoberfest im Oktoberfest im Oktoberfest im Oktoberfest im Oktoberfest im Alsterstübchen,Alsterstübchen,Alsterstübchen,Alsterstübchen,Alsterstübchen,
Gaststätte „Alsterstübchen“
25.9.201625.9.201625.9.201625.9.201625.9.2016
13.00 Uhr Schnatgang13.00 Uhr Schnatgang13.00 Uhr Schnatgang13.00 Uhr Schnatgang13.00 Uhr Schnatgang des CDU-
Ortsvereins Bühne, Treffpunkt Als-
terhalle

GroßenederGroßenederGroßenederGroßenederGroßeneder
24.9.201624.9.201624.9.201624.9.201624.9.2016
VergleichsschießenVergleichsschießenVergleichsschießenVergleichsschießenVergleichsschießen des Schützen-
vereins, Prinzenhöhe

Blau/Weiße NachtBlau/Weiße NachtBlau/Weiße NachtBlau/Weiße NachtBlau/Weiße Nacht des FC Große-
neder/Engar
KleidersammlungKleidersammlungKleidersammlungKleidersammlungKleidersammlung der Kolpingsfa-
milie, Ortslage

LütgenederLütgenederLütgenederLütgenederLütgeneder
27.8.201627.8.201627.8.201627.8.201627.8.2016
14.00 Uhr Dorffest,14.00 Uhr Dorffest,14.00 Uhr Dorffest,14.00 Uhr Dorffest,14.00 Uhr Dorffest, Weißholzhal-
le
28.8.201628.8.201628.8.201628.8.201628.8.2016
10.00 Uhr Dorffest / Messe,10.00 Uhr Dorffest / Messe,10.00 Uhr Dorffest / Messe,10.00 Uhr Dorffest / Messe,10.00 Uhr Dorffest / Messe,
Weißholzhalle
24.9.201624.9.201624.9.201624.9.201624.9.2016
6.30 Uhr 6.30 Uhr 6.30 Uhr 6.30 Uhr 6.30 Uhr AbangelnAbangelnAbangelnAbangelnAbangeln des ASV Lüt-
geneder, Abfahrt Pfarrheim
Firmung in KörbeckeFirmung in KörbeckeFirmung in KörbeckeFirmung in KörbeckeFirmung in Körbecke

ManrodeManrodeManrodeManrodeManrode
24.9.201624.9.201624.9.201624.9.201624.9.2016
HerbstzauberHerbstzauberHerbstzauberHerbstzauberHerbstzauber

MuddenhagenMuddenhagenMuddenhagenMuddenhagenMuddenhagen
30.9.201630.9.201630.9.201630.9.201630.9.2016
ErntedankmesseErntedankmesseErntedankmesseErntedankmesseErntedankmesse

NatzungenNatzungenNatzungenNatzungenNatzungen
23.9.201623.9.201623.9.201623.9.201623.9.2016
Aktion RumpelkammerAktion RumpelkammerAktion RumpelkammerAktion RumpelkammerAktion Rumpelkammer der Kol-
pingsfamilie

RösebeckRösebeckRösebeckRösebeckRösebeck
10. und 11.9.201610. und 11.9.201610. und 11.9.201610. und 11.9.201610. und 11.9.2016
2-T2-T2-T2-T2-Tages-Fages-Fages-Fages-Fages-Fahrtahrtahrtahrtahrt der kfd nach Köln

Badminton Gruppe
stellt sich vor

Zu einem Badminton-Schnupper-
kurs trafen sich an den ersten vier
Ferienmontagen viele Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in der
Borgentreicher Mehrfach-Sport-
halle. Mit großem Eifer trainier-
ten Jung und Alt die Techniken
der Ballsportart, welche ihnen
Übungsleiter Markus Kremper
geduldig erklärte. Selbst die
jüngsten Teilnehmer erhielten so
die Chance eines richtigen Ball-
wechsels mit dem Spielpartner,

so dass Erfolgserlebnisse garan-
tiert waren.
Bereits seit einigen Jahren bietet
die Borgentreicher Badminton-
Gruppe unter der Leitung von
Markus Kremper die Schnupper-
kurse im Rahmen des Kinderferi-
enprogramms an. Wer über das
Schnuppern hinaus weiter aktiv
die schnelle Ballsportart betrei-
ben möchte, kann dies immer
montags ab 20.00 Uhr in der Mehr-
fach-Sporthalle tun!
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Kinderferienprogramm
2016

Einweihung des neuen Einsatzfahrzeuges
Natzungen(as) Viele Natzunger,
Freunde der Ortsgruppe Natzun-
gen, Politiker aus Nah und Fern
und natürlich die Kameradinnen
und Kameraden der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesel lschaft
(DLRG) Natzungen konnten bei
strahlendem Sonnenschein am
hiesigen Pfarrheim ihren neuen
Einsatzbulli in Dienst stellen. Un-
ter ihnen ist eine Gruppe rot-
gelb gekleideter Jugendliche zu
erkennen, das Jugendeinsatz-
team (JET) der Ortsgruppe blickt
stolz auf ihr Fahrzeug. Auch wenn
keiner von ihnen es fahren darf,
kommt es gerade dem JET bei
anstehenden Wasserrettungs-
diensten und Lehrgängen zugute.
Ein Fahrzeug, welches ange-
schafft werden konnte, obwohl
sich der Verein lediglich aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden fi-
nanziert. Dank breiter Unterstüt-
zung, großzügiger Spendenbe-

reitschaft und zahlreicher Ar-
beitsstunden einzelner Kamera-
dinnen und Kameraden strahlt
das Fahrzeug nun mit DLRG-
Schriftzug und Blaulicht in Mit-
ten des Fuhrparks der Ortsgrup-
pe. Das alte Einsatzfahrzeug hat
nun ausgedient, welches den DL-
RGlern in Natzungen neun Jahre
treu zur Seite stand, im letzten
Jahr aber immer unzuverlässiger
wurde. Diese Zuverlässigkeit
muss jedoch vor allem im Kata-
strophenschutz, in welchem die
Ortsgruppe tätig ist, gegeben
sein, um Einsätze wie
beispielsweise 2013 beim Elbe-
hochwasser meistern zu können.
Damit dies mit Gottes Hilfe ge-
schieht, durfte Vikar Douglas in
einer kurzen Andacht das neue
Einsatzfahrzeug segnen.
Ein weiteres Highlight des Tages
war die Siegerehrung zum Spen-
denschwimmen vom Januar,

Siegerehrung vom Spendenschwimmen (v.l.) Jugendvorsitzende Mela-Siegerehrung vom Spendenschwimmen (v.l.) Jugendvorsitzende Mela-Siegerehrung vom Spendenschwimmen (v.l.) Jugendvorsitzende Mela-Siegerehrung vom Spendenschwimmen (v.l.) Jugendvorsitzende Mela-Siegerehrung vom Spendenschwimmen (v.l.) Jugendvorsitzende Mela-
nie Dierkes, Tom Gräbe, Jonas Thanheiser, die Jugendkassenwartinnie Dierkes, Tom Gräbe, Jonas Thanheiser, die Jugendkassenwartinnie Dierkes, Tom Gräbe, Jonas Thanheiser, die Jugendkassenwartinnie Dierkes, Tom Gräbe, Jonas Thanheiser, die Jugendkassenwartinnie Dierkes, Tom Gräbe, Jonas Thanheiser, die Jugendkassenwartin
Anna-Sophie Brechtken, Bernhard Thanheiser, Julius Thanheiser, Gre-Anna-Sophie Brechtken, Bernhard Thanheiser, Julius Thanheiser, Gre-Anna-Sophie Brechtken, Bernhard Thanheiser, Julius Thanheiser, Gre-Anna-Sophie Brechtken, Bernhard Thanheiser, Julius Thanheiser, Gre-Anna-Sophie Brechtken, Bernhard Thanheiser, Julius Thanheiser, Gre-
gor Thanheiser, Sarah Wilhelms, Christian Tewes und stellvertretendegor Thanheiser, Sarah Wilhelms, Christian Tewes und stellvertretendegor Thanheiser, Sarah Wilhelms, Christian Tewes und stellvertretendegor Thanheiser, Sarah Wilhelms, Christian Tewes und stellvertretendegor Thanheiser, Sarah Wilhelms, Christian Tewes und stellvertretende
Jugendvorsitzende Laura Tewes.Jugendvorsitzende Laura Tewes.Jugendvorsitzende Laura Tewes.Jugendvorsitzende Laura Tewes.Jugendvorsitzende Laura Tewes.

Dank der Mithilfe von Vereinen,
Institutionen und Privatpersonen
konnte auch in diesem Jahr in
Borgentreich wieder ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm zu-
sammengestellt werden, an dem
viele Kinder aus Borgentreich und
Umgebung und oft auch ihre El-
tern und Großeltern teilgenom-

men haben. Bleibt an dieser Stel-
le nur noch einmal ganz herzlich
Dankeschön zu sagen. Danke an
alle, die das Borgentreicher Kin-
derferienprogramm auf die unter-
schiedlichste Art und Weise, sei
es nun durch aktive Mithilfe oder
auch durch Geld- oder Sachspen-
den, unterstützt haben.

durch welches eine beachtliche
Spendensumme von 3000 € für
das Fahrzeug zusammengekom-
men war. Die jeweils in ihren Al-
tersklassen am meist Ge-
schwommenen erhielten einen
Pokal.
Im weiteren Verlauf wurde bei
Kaffee und Kuchen und anschlie-
ßendem Grillen ein gemütlicher
Nachmittag beziehungsweise
Abend verbracht mit einem Rah-
menprogramm bestehend aus
Kinderschminken und dem Cha-
osspiel.
Auch der neue Bulli, die zwei Ein-
satzboote der Ortsgruppe und ein
aus Playmobil realistisch nach-
gebautes Einsatzszenario von
Christoph Dierkes konnten be-
sichtigt werden.

Bilder der Veranstaltung und nä-
here Informationen zur Vereins-
arbeit
unter www.natzungen.dlrg.de



Mitteilungsblatt Borgentreich – Nr. 8 – Woche 34 – www.mitteilungsblatt-borgentreich.de20

Kolpingsfamilie Borgentreich: Fahrt nach Kassel
Einen interessanten und spannen-
den Tag in Kassel verbrachten
kürzlich viele Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene auf Einla-
dung der Kolpingsfamilie Bor-
gentreich im Rahmen des Kin-
derferienprogramms. Zunächst
stand die Besichtigung des Flug-
hafens Kassel/Calden auf dem
Programm. Unter der Leitung von
Feuerwehrmann Christopher
Brand erfuhren die Teilnehmer
viele interessante Details rund
um den Alltag der Flughafenfeu-
erwehr. Bevor anschließend die
Abfertigungshalle sowie die Ge-
päckausgabe besichtigt werden
konnte, demonstrierten die Feu-
erwehrmänner auf spektakuläre
Art den Einsatz eines Feuerwehr-
autos. Sie ließen, zur Freude al-
ler, einem riesigen Strahl Was-
ser aus dem Auto spritzen!
Weiterer Programmpunkt war der
Besuch der Wasserspiele am Her-
kules, Weltkulturerbe der
UNESCO. Tausende Besucher wa-

ren an diesem heißen Tag ge-
kommen, um sich die seit Anfang
des 18. Jahrhunderts regelmäßig
stattfindenden Wasserspiele an-
zuschauen. Begeistert wander-

ten die Borgentreicher Ausflüg-
ler nach dem Start am Herkules
von Station zu Station durch den
Bergpark, um abschließend die
große Fontäne im Fontänenteich

am Schloss Wilhelmshöhe zu be-
trachten. Mit vielen schönen
neuen Eindrücken ging es am
späten Nachmittag zurück nach
Borgentreich.

Gefallenen- und Vermisstenehrung
an der Klus Eddessen
Am Sonntag, 04. September 2016,
um 10:30 Uhr, findet die Gefalle-
nen- und Vermisstenehrung der
Bühner Kyffhäuser- Kamerad-
schaft an der Klus Eddessen, zwi-
schen Haarbrück und Bühne,
statt.

Die heilige Messe wird durch den
Bühner Musikverein feierlich be-
gleitet. Sie ist bereits seit 1924
Tradition und wurde für die Ge-
fallenen und Vermissten der bei-
den Weltkriege eingerichtet.
Die heilige Messe wird als Feld-

gottesdienst unter freiem Him-
mel zelebriert. An diesem Got-
tesdienst nehmen die Kyffhäuser-
Kameradschaften des Altkreises
Warburg, des Kreises Höxter, die
St. Vitus Schützenbruderschaft,
die Löschgruppe Bühne der Frei-

willigen Feuerwehr und der ge-
mischte Chor Concordia Bühne
teil. Die gesamte Bevölkerung ist
dazu ebenfalls herzlich eingela-
den. Bei Regenwetter findet der
Gottesdienst in der Bühner Pfarr-
kirche statt.
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Kinderferienprogramm bei der Feuerwehr

Proms-Konzert in Borgentreich

Beim Kinderferienprogramm der Jugendfeuerwehr Borgentreich um ihren Jugendwart BrandinspektorBeim Kinderferienprogramm der Jugendfeuerwehr Borgentreich um ihren Jugendwart BrandinspektorBeim Kinderferienprogramm der Jugendfeuerwehr Borgentreich um ihren Jugendwart BrandinspektorBeim Kinderferienprogramm der Jugendfeuerwehr Borgentreich um ihren Jugendwart BrandinspektorBeim Kinderferienprogramm der Jugendfeuerwehr Borgentreich um ihren Jugendwart Brandinspektor
Christoph Tappe (4. von links) lernten die Jungen und Mädchen die Feuerwehr ein wenig näher kennen undChristoph Tappe (4. von links) lernten die Jungen und Mädchen die Feuerwehr ein wenig näher kennen undChristoph Tappe (4. von links) lernten die Jungen und Mädchen die Feuerwehr ein wenig näher kennen undChristoph Tappe (4. von links) lernten die Jungen und Mädchen die Feuerwehr ein wenig näher kennen undChristoph Tappe (4. von links) lernten die Jungen und Mädchen die Feuerwehr ein wenig näher kennen und
erlebten dabei tolle Sachen. Wie die Sicherung bei der Feuerwehr aussehen kann wird hier an den beiden amerlebten dabei tolle Sachen. Wie die Sicherung bei der Feuerwehr aussehen kann wird hier an den beiden amerlebten dabei tolle Sachen. Wie die Sicherung bei der Feuerwehr aussehen kann wird hier an den beiden amerlebten dabei tolle Sachen. Wie die Sicherung bei der Feuerwehr aussehen kann wird hier an den beiden amerlebten dabei tolle Sachen. Wie die Sicherung bei der Feuerwehr aussehen kann wird hier an den beiden am
Seil hängenden Jungen recht und links im Bild verdeutlicht.Seil hängenden Jungen recht und links im Bild verdeutlicht.Seil hängenden Jungen recht und links im Bild verdeutlicht.Seil hängenden Jungen recht und links im Bild verdeutlicht.Seil hängenden Jungen recht und links im Bild verdeutlicht.

Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich. (auwi) Beim dies-
jährigen Kinderferienprogramm
hatte die Feuerwehr Borgentreich
zum 23. Mal die Kinder der Stadt
eingeladen. Über 20 Jungen und
Mädchen nahmen unter der Be-
treuung von Ivon Brilon, Daniel
Evers, Marcel Fusch, Stephan Hen-
ke sowie dem stellvertretenden
Jugendwart Markus Stüve, Jugend-
wart Christoph Tappe und Lösch-
zugführer Christoph Herbold an
einem Wochenende mit Über-
nachtung im Jugendfeuerwehr-
raum des Feuerwehrgerätehaus
teil. Dabei lernten die acht bis
14-jährigen Kinder ein wenig die
Arbeit, die Fahrzeuge und die Ein-
satzgeräte der Feuerwehr näher
kennen.
Darüber hinaus hatten sich die
Organisatoren einige interessan-
te und herausfordernde Aktionen
mit den Kindern ausgedacht. So
wurde eine Brücke aus Stecklei-
tern gebaut, so dass man balan-
cierend und mit einem Halteseil
an der Seite den Maschbach im
Liebestal überqueren konnte.
Auch das Abseilen an einem stei-
len Hang, natürlich wieder mit der
nötigen Sicherung, wurde am
Maschbach beim Mühlenberg ge-
probt. Im „Hungetunge“ ging es

dann noch per Seilbahn mit leich-
tem Gefälle und Seil wieder über
den Maschbach. Allen drei Statio-
nen waren Übungen vorangegan-

gen, so dass die Jungen und Mäd-
chen gut vorbereitet ihr Können
und ihren Mut zeigen konnten.
Ein weiterer Höhepunkt des Wo-

chenendes bei der Borgentreicher
Feuerwehr war die Nachtwande-
rung durch das Liebestal zur ehe-
maligen Desenberg-Kaserne.

Jumelage
Rue & BorgentreichRue & BorgentreichRue & BorgentreichRue & BorgentreichRue & Borgentreich
Folgende Ansprechpartner des in-
ternationalen Freundschaftsver-
eins Borgentreich e.V. stehen ih-
nen für Fragen zur Verfügung:
Robert M. Prell, Borgentreich
05643/8395
Maria Köhne, Peckelsheim
05644/1448
Jürgen Dierkes, Bühne
juergen.dierkes@gmx.de
Jubiläum 30 Jahre in Rue: 23.-25.9.2016

Einladung zum Freundschaftsangeln
am Samstag, 10. September 2016

Der Musikverein Borgentreich
richtet am Samstag, 29.10.2016
um 20 Uhr ein Konzert der beson-
deren Art aus: Erstmalig findet in
der Schützenhalle Borgentreich
ein Proms-Konzert mit der Band
Harmonie St.Harmonie St.Harmonie St.Harmonie St.Harmonie St. Cecilia  Cecilia  Cecilia  Cecilia  Cecilia AstenAstenAstenAstenAsten aus
den Niederlanden statt. Dieses
Konzert der Extraklasse gleicht
einem Rock-Popkonzert und über-
zeugt mit Livemusik, extra gecas-
teten Sängerinnen und Sängern

sowie eindrucksvollen Lichteffek-
ten.
Das Borgentreicher Publikum
kann sich auf Stücke wie Locked
out of Heaven von Bruno Mars,
Rockin“ DJ von Robbie Williams,
Thank you for the music von ABBA,
Raise your glass von Pink, Crazy
in love von Beyonce, Du von Peter
Maffay und noch viele bekannte
Highlights mehr freuen.
Die Konzertkarten sind für 10 Euro

im Vorverkauf von Mitte September
bis Mitte Oktober unter der Mail-
adresse mv.borgentreich@web.de
zu erwerben. Infos zu den weite-
ren Vorverkaufsstellen folgen in
der aktuellen Tagespresse. An der
Abendkasse kostet der Eintritt 12
Euro. Lassen Sie sich dieses ein-
malige Konzerterlebnis vor der
Haustür nicht entgehen und re-
servieren Sie sich diesen Abend-
termin. Sie werden es nicht be-

reuen! Der Musikverein Borgent-
reich freut sich auf einen ganz
anderen Konzertabend mit Ihnen.

Die Fischereivereine Lütgeneder,
Großeneder, Rösebeck, Bühne und
Borgentreich planen ein Freund-
schaftsangeln am
Samstag, 10. Sept. 2016,
13.00 Uhr,
am Schützenteich
 in Borgentreich
 (Natzunger Straße).
Anmeldungen nimmt bis zum

05.09.2016 Reiner Dohmann, Tel.-
Nr. 8199, reiner.dohmann@t-
online.de, gern entgegen.

Das Angeln ist an dem Tag von
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr geplant.

 Das Startgeld pro Mannschaft be-
trägt 20,00 €. Pro Verein werden
max. 3 Mannschaften mit jeweils

3 Personen zugelassen. Es darf
nur mit einer Angel gefischt wer-
den, wobei das Anfüttern verbo-
ten ist.

Als Köder ist vom Wurm bis Mais
alles erlaubt.

Petri heil, wünscht der Fischerei-
verein Borgentreich.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
24. September 201624. September 201624. September 201624. September 201624. September 2016

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Willebadessen u. Paderborn.
Irene Bredewald, 0151/26383637

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
2 ZKB, Balkon, 78 qm, neu renov., ab
1.9. zu vermieten, WBS erforderlich,
Tel. 05648/821 od. 963139

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
2 ZKB, Balkon, ca. 65 m², ab 1.10. zu
vermieten, WBS erforderlich, Tel.
05648/821

3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen
3-Zimmer DG-Wohnung3-Zimmer DG-Wohnung3-Zimmer DG-Wohnung3-Zimmer DG-Wohnung3-Zimmer DG-Wohnung

3 Zi, Küche, Bad, Balkon, 72 qm, in
Bad Driburg, Sulburgring 6, ab sofort
zu vermieten, WB-Schein erforderlich,
Tel. 05648/1055

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
3 ZKB, Balkon, 78 qm, ab 1.9. zu ver-
mieten, WBS erforderlich, Tel. 05648/
821 od. 963139
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Sehr schönes Reihenhaus 98 m², 4
ZKB/WC, Balkon, KM 396,- €, Tel.
0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Suche/kaufeSuche/kaufeSuche/kaufeSuche/kaufeSuche/kaufe
Porzellan, Kristall, Zinn, Messing, Pel-
ze, Ferngläser, Fotoapparate, Mode-
schmuck, Bernstein, Koralle, Tischde-
cken. Tel. 0163/4749193

Hobby & FreizeitHobby & FreizeitHobby & FreizeitHobby & FreizeitHobby & Freizeit

DienstleistungenDienstleistungenDienstleistungenDienstleistungenDienstleistungen
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Antikes Geocaching
in Borgentreich
Spannende Ferienaktion mit der
Borgentreicher Kolpingjugend

Im Rahmen des Borgentreicher Feri-
enprogramms fand jetzt ein „anti-
kes Geocaching“, organisiert von
der Borgentreicher Kolpingjugend,
statt. Die Teilnehmer staunten nicht
schlecht, als sie gleich zu Beginn der
Aktion nicht mit einem GPS Gerät,
sondern vielmehr mit dem Borgent-
reicher Stadtplan ausgestattet wur-
den. Aber bevor die Kids sich in Klein-
gruppen auf die Suche nach dem
Schatz machen durften, mussten sie
zunächst den Borgentreicher Stadt-
plan zusammenpuzzeln um dann mit
Hilfe des Plans insgesamt 11 Fragen
beantworten zu können, so z.B.:
Welche Ortsteile gehören zur Stadt
Borgentreich? Wie viele Kirchen sind
auf der Karte im Stadtgebiet einge-
zeichnet? Welche Städte grenzen an
unser Stadtgebiet? - Waren die Ant-
worten richtig und wurden sie auch
schnell herausgefunden, dann be-
kam die Gruppe keine oder nur we-
nige Strafsekunden. Andernfalls wur-
den Strafsekunden notiert. Hierdurch
wurde die Startreihenfolge, wie auch
die zeitlichen Abstände der Starts
für die einzelnen Gruppen, geregelt.
Und dann ging es darum - wieder mit
Hilfe des Stadtplans - unterschiedli-
che dort eingezeichnete Stationen
zu finden. An den Stationen waren

jeweils „Beweisstücke“ deponiert,
die von den Kids gesammelt und mit
zum Pfarrheim gebracht werden
mussten. Wer dann bei Pfarrheim
ein Taschentuch, eine Büroklammer,
einen Bleistift, einen Kronkorken,
ein Pflaster und einen Bierdeckel
vorzeigen konnte, der durfte sich auf
die Suche nach dem eigentlichen
Schatz machen. Besonders schnell
waren Linus Robrecht, Lennart Voss
und Florian Herbold wieder zurück
und begaben sich auch gleich auf die
Suche nach dem Schatz. Schnell war
die goldene Kiste gefunden. Darin
war für jeden ein kleiner Kompass
deponiert und außerdem gab es
dann noch Eis für alle.
Es war ein aufregender und span-
nender Abend, bei dem leider das
Wetter nicht so richtig mitspielen
wollte. Aber die Kids ließen sich die
Laune nicht von „ein paar“ Regen-
tropfen vermiesen. Auch „antikes
Geocaching“ - man sagt auch
„Schnitzeljagd“ dazu - kann inter-
essant sein - darin waren sich die
Kids einig, als sie von ihren Eltern
abgeholt wurden. Ein herzliches Dan-
keschön geht daher an die Kolping-
jugend, die wieder einmal mit viel
Engagement eine tolle Aktion vor-
bereitet hat.
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„Aktion Rumpelkammer“ am 23. September
Kolping hilft notleidenden Frauen in Mittelamerika

Auch 2016 werden die Kolpingsfamilien wieder Altkleider sammeln, um so insbesondere die Not derAuch 2016 werden die Kolpingsfamilien wieder Altkleider sammeln, um so insbesondere die Not derAuch 2016 werden die Kolpingsfamilien wieder Altkleider sammeln, um so insbesondere die Not derAuch 2016 werden die Kolpingsfamilien wieder Altkleider sammeln, um so insbesondere die Not derAuch 2016 werden die Kolpingsfamilien wieder Altkleider sammeln, um so insbesondere die Not der
Menschen in den armen Regionen Mittelamerikas zu lindern. Die Sammlungen finden am Freitag, 25.Menschen in den armen Regionen Mittelamerikas zu lindern. Die Sammlungen finden am Freitag, 25.Menschen in den armen Regionen Mittelamerikas zu lindern. Die Sammlungen finden am Freitag, 25.Menschen in den armen Regionen Mittelamerikas zu lindern. Die Sammlungen finden am Freitag, 25.Menschen in den armen Regionen Mittelamerikas zu lindern. Die Sammlungen finden am Freitag, 25.
September in allen Stadtteilen (Ausnahme Großeneder) von Borgentreich statt. In Großeneder ist dieSeptember in allen Stadtteilen (Ausnahme Großeneder) von Borgentreich statt. In Großeneder ist dieSeptember in allen Stadtteilen (Ausnahme Großeneder) von Borgentreich statt. In Großeneder ist dieSeptember in allen Stadtteilen (Ausnahme Großeneder) von Borgentreich statt. In Großeneder ist dieSeptember in allen Stadtteilen (Ausnahme Großeneder) von Borgentreich statt. In Großeneder ist die
Sammlung am Samstag, 24. September. Das Foto zeigt die Kolping-Kleidersammlung des vergangenen JahresSammlung am Samstag, 24. September. Das Foto zeigt die Kolping-Kleidersammlung des vergangenen JahresSammlung am Samstag, 24. September. Das Foto zeigt die Kolping-Kleidersammlung des vergangenen JahresSammlung am Samstag, 24. September. Das Foto zeigt die Kolping-Kleidersammlung des vergangenen JahresSammlung am Samstag, 24. September. Das Foto zeigt die Kolping-Kleidersammlung des vergangenen Jahres
an der Verladestelle in Großeneder.an der Verladestelle in Großeneder.an der Verladestelle in Großeneder.an der Verladestelle in Großeneder.an der Verladestelle in Großeneder.

Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich.Borgentreich. (auwi) Am Freitag,
23. September führen die Kol-
pingsfamilien im Stadtgebiet Bor-
gentreich wieder ihre jährliche
Altkleidersammlung „Aktion
Rumpelkammer“ zugunsten not-
leidender Menschen durch. In
Großeneder ist diese Sammlung
am Samstag, 24. September.
Bei der „Aktion Rumpelkammer“
werden Gebrauchtkleidung wie
Anzüge, Mäntel, Kleider, Hüte,
Bett- und Haushaltswäsche, Un-
terwäsche, Schuhe und ähnliches
von den ehrenamtlichen Helfern
der Kolpingsfamilien gesammelt.
Um eine sorgfältige Verpackung
in den verteilten und teilweise in
den Geldinstituten und Kirchen
ausliegenden Plastiktüten wird
gebeten.
Die mit Kleiderspenden gefüllten
Plastiksäcke sollten bis 14 Uhr (in
Großeneder am Samstag bis 9 Uhr)
sichtbar an die Straße gestellt
werden. Die Helfer der Kolpings-
familien holen sie dann im Laufe
des Tages ab.
Während in Borgentreich, Borg-
holz, Drankhausen, Großeneder,
Muddenhagen, Natingen und Nat-
zungen die Straßen bei der Samm-
lung abgefahren werden gibt es
in Bühne (Pfarrheim), Körbecke
(Halle), Lütgeneder (Pfarrheim),
Manrode (Halle) und Rösebeck
(Pfarrheim) Sammelstellen.
Mit dem Reinerlös dieser 50. Ak-
tion Rumpelkammer werden So-
zialdienste, die Jugend- und Er-
wachsenenbildung sowie ver-
schiedene Projekte in der Ent-
wicklungshilfe in Mexiko unter-
stützt. Diese dienen hauptsäch-
lich der beruflichen und kulturel-
len Bildung, die in Trägerschaft
der Kolpinggruppen vor Ort und

zweier Bildungszentren in Teran
durchgeführt werden. Vor allem
Projekte und Ausbildungskurse,
die die Selbständigkeit von Frau-
en fördern, zum Beispiel als Nä-
herinnen oder in der Landwirt-
schaft, werden unterstützt. Auf-
grund der guten Entwicklung in
Mexiko ist die Partnerschaftsar-
beit auf die Länder Nicaragua,
Honduras, Dominikanische Repu-
blik und Costa Rica erweitert wor-
den. Erste kleinere Projekte sol-
len hier gefördert werden.
Der Kolping-Bezirksverband War-
burg bedankt sich schon jetzt bei
allen, die mit ihrer Kleiderspende
die Straßensammlung am 23. und

24. September 2016 im Stadtge-
biet Borgentreich unterstützen. Es
wird gebeten, auf die Informatio-
nen der örtlichen Aushänge, Be-
kanntgaben oder auf den in den
Häusern verteilten Tüten zu ach-
ten. Mit der Altkleidersammlung

werden auch in diesem Jahr wieder
Koffer und Taschen für die Zentrale
Unterbringungseinrichtung für
Flüchtlinge (ZUE) gesammelt. Die-
se können mit den Altkleidertüten
an die Straße gelegt bzw. zur Sam-
melstelle gebracht werden.

Kleider- und
Spielzeugbasar in Bühne
Am Sonntag, den 02.10.2016 findet
von 14.00 - 16.00 Uhr in der Alster-
halle ein Kleider- und Spielzeugba-
sar statt. Angeboten werden Baby-
und Kinderkleidung von der Größe
50 bis 182 (nach Größen sortiert),
außerdem noch Schwangerschafts-
mode, Spielzeug, Bücher, Kinderwa-
gen, Autositze und vieles mehr. Inte-
ressierte Verkäufer können sich ab
dem 02.09.2016 bei Andrea Krull (Tel.

05643/8884) anmelden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt! Schwangere
haben bereits ab 13.30 Uhr, gegen
Vorlage des Mutterpasses, Einlass.
Es gibt wieder einen Infostand, wo
interessierte Käufer mit einem Mit-
arbeiter eingepackte Kleidung/Spiel-
waren oder elektronische Teile aus-
probieren können. Für das leibliche
Wohl wird Kaffee und Kuchen (auch
zum Mitnehmen) angeboten.


